
Kürzlich fand bundesweit der fünfte über-
regionale Waldputztag statt. 14 Stuttgar-
ter Kinder- und Jugendfeuerwehren sam-
melten Müll und Unrat im Stuttgarter 
Staatswald, der zum Forstbezirk Schön-
buch gehört. 
 
Im Forstbezirk Schönbuch, zu dem auch der 
Wald rund um Botnang gehört, wurde im Rah-
men des fünften überregionalen Waldputzta-
ges fleißig Müll und Unrat gesammelt. Mit 180 
Helfern aus 14 Stuttgarter Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren stellten die jungen Brand-
schützer einen neuen Teilnehmerrekord auf. 
Nach der Begrüßung durch die Förster Ralf 
Noack und Uwe Rilling vom Forst BW sowie 
der Zuweisung der einzelnen Sammelgebiete 
machten sich die Mädchen und Jungen im Al-
ter zwischen sechs und 18 Jahren, unter ihnen 
auch einige Betreuer und Mitglieder der Botn-
anger Kinderfeuerwehr mit ihren Einsatzfahr-
zeugen auf den Weg.                
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Sammelgebiet der jungen Floriansjünger aus Botnang waren die Park-
seen.                                                                             Foto: Rometsch

5.�überregionaler�Waldputztag�

180�junge�Floriansjünger�säubern�Wald

Nr. 5 / 22. Jahrgang                                                                                     Botnang, 2. Mai 2026

Stuttgart-Botnang · Beethovenstr. 12 
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Ab 5 Teile 
10% Rabatt

www.textilreinigung-trieb.de

gültig bis 31. 12. 2026 
Pro Person 1 Gutschein einlösbar

Qualität�seit�1992!
Seit 1992 heißt die Richtschnur beim Pfle-
gedienst Stuttgart-West Qualität. Dabei 
steht der Mensch mit seinen Bedürfnissen 
und Wünschen im Vordergrund.  
Sprechen Sie mich an. Britta Tenhagen

IM�DIENST�VON�PATIENTEN�UND�ANGEHÖRIGEN

Qualifi zierte Kranken-

und Seniorenbetreuung

und Alltagsmanagement.

Britta Tenhagen

Alte Stuttgarter Str. 57

70195 Stuttgart

Telefon 07 11/69 27 90

Telefax 07 11/6 99 37 34

MITGLIED IM FACHBEIRAT PFLEGE

der Landeshauptstadt Stuttgart



Fortsetzung von Seite 1 
Auf Grund der großen Teilnehmerzahl 
konnte in diesem Jahr ein sehr großer Be-
reich gesäubert werden. Dieser umfasste 
die Anlagen und den Wald rund um 
Schloss Solitude, Teile des Botnanger 
Waldes, die drei großen Parkseen zwi-
schen dem Bärenschlössle und der Mag-

stadter Straße, den Pfaffenwaldring und 
das Tal Büsnauer Wiesental.  
 
In der Zeit von 10 bis 13 Uhr sammelten 
die fleißigen Helfer so viel Müll, Schrott 
und Unrat, dass am Ende rund 50 große 
Müllsäcke gefüllt waren. Zusätzlich wur-
den noch mehrere Autoreifen, eine Bade-

zimmereinrichtung, 
mehrere Regale, ein 
Wochenz immer-
schrank und ein 
Carbon-Fahrrad-
rahmen gefunden 
und zur Sammel-
stelle am Forstre-
vier Wildmeisterei 
transportiert. 
 
Erschreckend fand 
Förster Noack die 
große Anzahl an lee-
ren Flaschen mit Al-
koholika und diver-
sen Sondermüll wie 
Druckgasbehälter 
und Ölgebinden. 

Insgesamt, so die erste grobe Schätzung 
der Mitarbeiter von Forst BW, dürfte rund 
eine Tonne Müll von den jungen Feuerwehr-
leuten aus dem Wald geholt worden sein.  
 
Diese anstrengende Arbeit machte ver-
ständlicherweise hungrig und so hatte 
Forst BW, wie schon in den Jahren zuvor, 
für ausreichend Verpflegung gesorgt. Im 
Innenhof der Wildmeisterei warteten auf 
mehreren Grillrosten Rote Würste auf die 
Jungen und Mädchen der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Stuttgart.  
 
Vor dem obligatorischen gemeinsamen 
Abschlussfoto dankten die Förster und 
Stadtjugendwart Sven Heck allen Teilneh-
menden für ihren Einsatz und ihr Engage-
ment. Sie betonten, dass der Wald, der für 
viele Stuttgarter ein wichtiges Naherho-
lungsgebiet darstellt, geschützt werden 
muss und seiner Aufgabe nur nachkom-
men kann, wenn er frei von Müll und Abfall 
ist. Mit diesen Worten verabschiedeten sie 
die stolzen und zufriedenen jungen Feuer-
wehrleute in ihr verdientes Wochenende.  

Text: rom/red, Fotos: Rometsch
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Anfragen / Auskun昀

T:  0711 699 47 020
M:  0171 530 71 29
 0170 185 58 21
F: 0711 699 47 022

Regerstraße 18
70195 Stuttgart

www.auktionshausregele.de
info@auktionshausregele.de

KOMPETENT - SERIÖS - ZUVERLÄSSIG
Silber - Gemälde - Kunst - Kleinmöbel - 

Schmuck - Bücher - Uhren - Altes Blech-
spielzeug - Puppen - Militaria - Design 

- Bronze & Porzellan昀guren

Wie bieten Ihre Objekte auf 
Internationalen Auktionen an!

Für unsere kommende Frühjahrsauk-
tion März 2025 werden ab sofort Ein-

lieferungen aller Art angenommen!

KOSTENLOSE BEWERTUNGEN
UND SCHÄTZUNGEN:

Samstags Von 11:00 - 13:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausbesuche!

IHR PARTNER BEI 
NACHLASSVERWERTUNG UND 

SAMMLUNGSAUFLÖSUNG

Seit mehr als 40 Jahren
Ihr Auktionshaus in Botnang KOSTENLOSE BEWERTUNGEN

UND SCHÄTZUNGEN:
Samstags Von 11:00 - 13:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausbesuche!

IHR PARTNER BEI 
NACHLASSVERWERTUNG UND 

SAMMLUNGSAUFLÖSUNG

Stadtjugendwart Sven Heck (ganz rechts) bedankte sich abschließend bei allen fleißgen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz und ihr Engagement.



Nr. 5 / 02.05.2026                                                                                                             Seite 3Botnanger��
����� �Anzeiger

Seit 1956 Ihr Fachbetrieb für gutes 
Klima und angenehme Wärme 

 
• Beratung, Planung und Ausführung 
• Sanierung oder Modernisierung 
• Brennwerttechnik und Solaranlagen 
• Öl- und Gasfeuerung 
• Wartung und Kundendienst

Botnanger� Straße� 41� -� 70193� Stuttgart�
Telefon�0711�/657�26�16������Telefax�0711�/�657�26�15

Inhaberin Manuela Brausch  
Damen- und Herrenfriseur 

Modische Schnitte – immer im Trend 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag 13.00 bis 18.30 Uhr • Dienstag bis Freitag 8.00 bis 18.30 Uhr 

Samstag 8.00 bis 13.30 Uhr und Termine nach Vereinbarung

Alte Stuttgarter Straße 76 • 70195 Stuttgart-Botnang 
Telefon (07 11) 6 58 18 10

Offenbachstraße 6 
70195 Stuttgart 
Tel.:    07 11 / 69 26 14 
Fax:     07 11 / 69 26 15 
Mobil: 0177 / 573 44 38 
 
eMail: info@maler-schoenfelder.de 
www.maler-schoenfelder.de

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn MALERMEISTER
JÖRG THOMAS SCHÖNFELDER

nnnn

Esperantostr. 12 . 70197

Möbelbau - ganz 
individuell nach 
Ihren Wünschen 

 
von der Planung  

über die Fertigung  
bis zur Endmontage 

aus einer Hand

schreinerei • innenausbau
Hertichstraße 31/2 - 71229 Leonberg - Tel 07152/ 35 47 777 

Besuchen Sie unsere Homepage www.schreinerei-sw.de

Klavierspielerei
Klavierunterricht für alle Altersstufen 

Klassik • Pop • Jazz 
Musikalische Früherziehung 

Günther Krehling, staatl. gepr. Pianist, Pädagoge 
Telefon 0711 / 93 32 88 75 • Mobil 0172-7 41 94 73



In der Aprilsitzung des Botnanger Be-
zirksbeirates standen neben einigen 
Budgetanträgen auch verschiedene 
Bekanntgaben und aktuelle Informatio-
nen auf der Tagesordnung. 
 
Zur jüngsten Sitzung des Botnanger Be-
zirksbeirates konnte Bezirksvorsteherin Mi-
na Smakaj neben dem Gremium auch wie-
der einige Einwohner begrüßen. Unter dem 
Punkt „Fragen und Anregungen aus der Ein-
wohnerschaft” gab es zwei Wortmeldungen.  
 
Klaus Abt, Vorsitzender des Bürgerhauses 
Botnang, nahm in seiner Wortmeldung Be-
zug auf den Bürgerhaushalt 2019, bei dem 
geeignete Maßnahmen zur Lärmreduzierung 
für die Kulturkneipe Intus in Botnang auf 
Platz eins gelandet war. Bekanntlich rückte 
kurze Zeit später das Thema Generalsanie-
rung des Bürgerhauses im Rahmen des Sa-
nierungsgebietes Botnang 1 in den Fokus 
und die Planungen dafür wurden auch ge-
startet. Die Planungsmittel für die General-
sanierung sind aufgrund der aktuellen Haus-
haltslage inzwischen eingefroren. Deshalb 
wolle der Bürgerhausverein eine Perspektive 
für eine kurz- und mittelfristige Abhilfe ein-
fordern, so Abt. Für eine kurzfristige Abhilfe 
in Sachen Lärmschutz für die Kulturkneipe 

Intus habe man ein Angebot für einen Lärm-
schutzvorhang im Bereich von Bühne und 
Balkontüre eingeholt, so Abt weiter. Ergän-
zend dazu wolle man auch die restlichen 
Fenster mit diesen Vorhängen ausstatten, 
wodurch sich die Kos ten gegenüber dem 
Angebot verdoppeln würden. Durch die Vor-
hänge sei eine Reduzierung der Lärmemis-
sionen im Außenbereich zu erwarten. Die 
Kosten für den Vorhang und die Aufhängung 
belaufen sich auf rund 2.400 Euro. Bezirks-
vorsteherin Smakaj hielt fest, dass die Anfra-
ge von Klaus Abt auch schriftlich eingegan-
gen sei. Gelder dafür seien im Haushalt nicht 
eingestellt. In dem Zusammenhang hielt sie 
auch fest, dass die Planungsmittel für das 
Bürgerhaus aufgrund der Finanzsituation 
der Stadt zurückgenommen wurden. Man 
werde den Vorschlag für die Lärmreduzie-
rung als niederschwellige Lösung vorschla-
gen und die Mittel dafür anfragen. 
Eine weitere Wortmeldung kam von Michael 
Maier, einem Anwohner aus der Kullen-
bergstraße. Er bemängelte, dass die Bevöl-
kerung über die Baustelle in der Vaihinger 
Landstraße nicht im Vorfeld informiert wur-
de. Bezirksvorsteherin Smakaj erklärte dazu, 
dass das Bezirksamt im Vorfeld auch nicht 
über die Baustelle und die damit einherge-
hende Vollsperrung informiert worden sei. 

Sie habe erst von den BOB-Fahrern erfah-
ren, dass dort kein Durchkommen mehr ist. 
Im Nachgang teilte Netze BW mit, dass bei 
der Genehmigung der Baustelleneinrichtung 
versäumt wurde, den Hinweis zu vermerken, 
dass die Baustelle im Baustellenkalender 
der Stadt Stuttgart gelistet werden soll. Das 
Amt für öffentliche Ordnung habe die Be-
zirksverwaltung leider auch nicht über die 
Baustelleneinrichtung informiert. Die direk-
ten Anlieger seien darüber informiert wor-
den, dass Wasser-Hausanschlüsse erneuert 
werden müssen. Netze BW gehe davon aus, 
dass die Baustelle bis Ende Juni fertigge-
stellt werden kann. Die Baustelle, die am 
Kreisverkehr Vaihinger Landstraße/Bruck-
nerstraße/Nittelwaldstraße geplant ist, wird 
übrigens voraussichtlich im Herbst einge-
richtet. Zu der Baustelle in der Vaihinger 
Landstraße gab es wohl auch ein Schreiben 
einer Anwohnerin, die sich gewünscht hat, 
die Sperrung zu einer Dauerlösung zu ma-
chen. Dass der Durchgangsverkehr durch 
die Baustelle weg ist, sei sehr positiv Der 
Bezirksbeirat müsse selbst entscheiden, wie 
er mit dem Schreiben umgeht. Klar sei aber, 
dass andere Botnanger - die etwa in der 
Brucknerstraße wohnen, mit einer solchen 
Dauerlösung überhaupt nicht einverstanden 
wären. Michael Schneider (CDU) ergänzte 

das es im Bezirksbeirat schon 
immer Konsens sei, dass sich 
der Verkehr auf zwei Straßen 
verteilen soll. 
 

Ehrenamtsempfang 
 
Bereits in der vorangegangenen 
Sitzung hatte Bezirksvorsteherin 
Smakaj das Gremium gebeten, 
sich Gedanken zu machen, ob 
der jährliche Ehrenamtsempfang 
in einem anderen Turnus und ei-
nem anderen Modus ablaufen 
soll. Man habe inzwischen ge-
schaut, wie der Empfang in an-
deren Bezirken abläuft und drei 
Alternativen zusammengestellt. 
Alternative eins wäre alles bleibt 
so wie es ist, mit einer Veranstal-
tung im Herbst im Saal des Bür-
gerhauses zu der zwei bis drei 
Gruppen eingeladen werden. 
Einzige Änderung wäre, dass die 
Gruppen sich und ihre Arbeit 
vorstellen. 
Alternative zwei wäre, den Emp-
fang nur alle zwei Jahre durchzu-
führen und verschiedene Ehren-
amtliche aus allen Bereichen, 
ähnlich wie beim Ehrenamts-
empfang im Jubiläumsjahr, ein-
zuladen. 
Alternative drei wäre ein Grillfest 
eventuell im September im In-
nenhof des Bürgerhauses bis 22 
Uhr. Für die Bewirtung könne 
dann auch ein Verein und das 
Bürgerhaus angefragt werden.  
Zudem wies die Bezirksvorste-
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Radwege�in�Botnang�

Ein�Teilabschnitt�soll�2027�kommen

Hausbesuche 
nach Vereinba-

rung

Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Schluck- 
und Hörtherapie 

Legasthenie- und Dy-
skalkulie-Training

Hier finden Sie uns: 
Griegstraße 27 b (NANZ Center) 

70195 Stuttgart-Botnang 
Telefon 0711 - 91 46 33 35  
 Telefax 0711 - 91 46 33 36  
e-mail: info@pfl-becker.de 

www.pfl-becker.de  

Praxis für Logopädie Simone Becker & Team
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Ihrer Gesundheit zuliebe

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

SCHUBERT   APOTHEKE
Dr. Matthias Oechsner

 
 
 
 

Franz-Schubert-Straße 23 
70195 Stuttgart 

 
Fax: 69 06 55

Mo - Fr 8.30 - 19.00 
Sa 8.30  13.00 

 
Tel.: 69 28 28 

COUPON  

10% Rabatt 
Sie erhalten gegen Vorlage die-
ses Coupons 10% Rabatt auf  
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem 
Selbstbediensortiment Ihrer  
Schubert Apotheke

COUPON  

10% Rabatt 
Sie erhalten gegen Vorlage die-
ses Coupons 10% Rabatt auf  
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem 
Selbstbediensortiment Ihrer  
Schubert Apotheke

Kallert Bau GmbH
0711 765 3483
info@kallert-bau.de
Hohentwielstr. 40 | 70199 Stuttgart

An- und Umbau
Altbausanierung
Feuchtigkeitsschäden
Garagensanierung
Außenanlagen
Balkonsanierung

SEIT 75 JAHREN

IHR BAUUNTERNEHMEN IN
STUTTGART MIT TRADITION

Persönliche Beratung
Komplettlösungen

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,��
rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87

Botnanger Anzeiger online 
www.botnanger-anzeiger.de
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herin noch darauf hin, dass manche Bezirke 
auch die Vereine auffordern würden, Men-
schen zu benennen, die eingeladen werden 
sollen. Auch das sei eine Alternative. 
In der Diskussion erklärte Lena Helmhold 
(Bündnis 90/Die Grünen), dass ihre Fraktion 
es gut fände, wenn man ein neues Format 
ausprobieren würde. Das spätsommerliche 
Grillfest sei der Favorit. 
Markus Haas (SPD) favorisierte ebenfalls 
das Grillfest ebenso wie die SPD, Die Freien 
Wähler, die Linke und die AfD. 
Michael Schneider (CDU) meinte, seine 
Fraktion finde auch, dass man den Empfang 
mal abstauben könne. Man favorisiere 
ebenfalls das Grillfest, und spreche sich zu-
dem dafür aus, dass sich die Gruppen 
selbst vorstellen sollen.  
Auf die Frage von Smakaj, ob man weiter 
Gruppen oder alle Vereine einladen solle, 
waren sich die Fraktionen einig, dass besser 
Gruppen eingeladen werden. Sonst, so wur-
de befürchtet, seien immer die selben dabei.  
Welche Gruppen letztlich eingeladen wer-
den, muss noch geklärt werden. 
 

Budgetmittelanträge 
 
Nächster Punkt waren die Budgetmittelan-
träge. Hier teilte die Bezirksvorsteherin 
zunächst mit, dass noch Budgetmittel in 
Höhe 19.262 Euro zur Verfügung stehen. Bis 
der Haushalt genehmigt sei, sollten nicht 
mehr als 50 Prozent des diesjährigen Ge-
samtbetrags (rund 30.000 Euro) vergeben 
werden. 
Der Verein Kultur 70195 hat für den Kinder-
flohmarkt am 9. Mai von 8 bis 15 Uhr einen 
Zuschuss in Höhe von 650 Euro beantragt. 
Die Teilnahme beim Flohmarkt ist für ange-
meldete Kinder kostenlos. Als Rahmenpro-
gramm ist der Auftritt eines Clowns geplant 
sowie eine Bastelaktion der Kunstgruppe 
des Kulturvereins. Die Stadtteilbücherei und 
der Kindertreff beteiligen sich auch am Rah-
menprogramm. 
Da man mit dem Geld aktuell sparsam um-

gehen müsse, schlug Lena Helmhold (Bünd-
nis 90/Die Grünen) vor, den Floh markt mit 
350 Euro zu bezuschussen. Der Vorschlag 
wurde vom Gremium einstimmig befürwor-
tet. 
Der Bürgerverein Botnang hat für das 
Kuckucksfest, das dieses Jahr von 24. bis 
26. Juli auf dem Marktplatz stattfinden wird, 
einen Zuschuss von 8.700 Euro beantragt. 
Bei dem Fest stehen Ausgaben von rund 
20.500 Euro Einnahmen und Spenden in 
Höhe von 11.800 Euro gegenüber.  
Lena Helmhold (Bündnis 90/Die Grünen) er-
klärte, angesichts der aktuell vorhandenen 
Mittel sehe sie keine Chance, den Antrag in 
vollem Umfang zu bewilligen.  
Michael Schneider (CDU) stellte fest, dass 
für das Fest ohne die vielen ehrenamtlichen 
Helfer sicher ein Budget von 50.000 Euro 
nötig wäre. Gleichwohl könne man aktuell - 
halte man sich an die Vorgabe bis zur Ge-
nehmigung des Haushalts nur 50 Prozent 
der Mittel freizugeben - noch 3.000 Euro 
vergeben. Erschwerend komme hinzu, dass 
im Mai und Juni ja auch noch Budgetmittel-
anträge gestellt werden können. An der Stel-
le fragte er beim Vorsitzenden des Bürger-
vereins Jürgen Schäfer nach, ob das Fest 
ohne den Zuschuss nicht stattfinden könne. 
Schäfer erklärte, dass es bei dem Fest 
tatsächlich viele unbekannte Größen gebe, 
wie beispielsweise das Wetter, die nicht kal-
kulierbar seien. Man könne aber überlegen, 
ob man nur Freitag und Samstag feiert. Das 
würde Geld sparen. 
Schneider schlug vor, jetzt einen Zuschuss 
von 1.500 Euro zuzusagen und auf Antrag 
entsprechend aufzustocken, wenn der 
Haushalt genehmig ist. Man gehe zwar da-
von aus, dass der Haushalt genehmigt wird, 
ein Restrisiko bleibe aber. 
Jürgen Weingart, der für den Frühlingsmarkt 
„Botnang Kreativ” am 9. Mai einen Zu-
schuss von 790 Euro beantragt hatte, mel-
dete sich an der Stelle und erklärte, er ziehe 
seien Antrag zugunsten des Kuckucksfestes 
zurück. 

Damit könne man dem Bürgerverein dann 
einen Zuschuss von 2.300 Euro gewähren, 
rechnete die Bezirksvorsteherin zusammen. 
Mehr gehe zum aktuellen Zeitpunkt nicht. 
Dem Vorschlag stimmte das Gremium ein-
stimmig zu. 
 

Bekanntgaben 
 
Unter dem Punkt „Bekanntgaben” teilte Be-
zirksvorsteherin Smakaj mit, dass man beim 
Thema „Radwege in Botnang” guter Dinge 
sei, dass ein erster Teilabschnitt nächstes 
Jahr umgesetzt werden kann. Bei dem Teil-
abschnitt handelt es sich um den Bereich 
zwischen den Kreisverkehren Reger-
/Beethovenstraße und Reger-/Millöcker-
straße. Weitere Teilstücke würden - vorbe-
haltlich der Finanzierung - zu einem späte-
ren Zeitpunkt umgesetzt. 
Zum Feuerwehrgerätehaus berichtete Sma-
kaj, dass das Dach jetzt gerichtet sei. Mit der 
Renovierung der vom Wassereinbruch be-
troffenen Wohnung werde jetzt begonnen. 
Für die weiteren geplanten Arbeiten habe 
die Stadtkämmerei signalisiert, dass man 
das Geld dafür bekommt, wenn die Planun-
gen jeweils vorliegen. 
Feuerwehrkommandant Torsten Brandt er-
klärte, dass nur die Hälfte des Daches über 
dem Wohnhaus gemacht wurde, den Rest 
wolle man erst einmal provisorisch richten. 
Der Dachdecker habe aber mitgeteilt, dass 
auch das Dach über der Fahrzeughalle drin-
gend saniert werden müsse. 
Stadtrat Dr. Matthias Oechsner (FDP) er-
gänzte, dass Oberbürgermeister Dr. Frank 
Nopper zugesichert habe, dass Mittel für 
das Feuerwehrhaus in Botnang gefunden 
werden. Das sei ja auch geschehen. Ärger-
lich sei jetzt nur, wenn sich die Arbeiten we-
gen den Planungen verzögern würden.  
Bezirksvorsteherin Smakaj meinte, man 
bleibe dran, Die Branddirektion und das Lie-
genschaftsamt seien jetzt gefordert, dass es 
weitergeht. 
Zur Plakatierung im Stadtbezirk wies die Be-

zirksvorsteherin wiederholt dar-
auf hin, dass man sich an die 
dafür nötigen Genehmigungen 
halten müsse. Die Orte, wo im öf-
fentlichen Bereich plakatiert wer-
den darf, seien klar ausgewiesen. 
Außerdem wies die Bezirksvor-
steherin darauf hin, dass die so-
genannten Entsorgungsüberwa-
cher noch vor den Sommerferien 
ihre Arbeit aufnehmen. Ihre Auf-
gabe ist es „nach wildem Müll zu 
suchen und Meldungen über 
wilden Müll nachzugehen“. Hin-
weise können direkt an den Lei-
ter der Stabstelle Sauberkeit der 
AWS, Udo Hofmeister (udo.hof-
meister@stuttgart.de, Tel. 
0711/216-65486) gemeldet wer-
den. 
Schließlich teilte die Bezirksvor-
steherin auch noch mit, dass we-
gen dem Datenschutz zukünftig 
Anträge nicht mehr namentlich, 
sondern nur noch als Fraktion 
unterzeichnet werden sollen. 
Michael Schneider meinte, er ha-
be das zur Kenntnis genommen, 
werde seine Anträge aber trotzt-
dem weiterhin persönlich unter-
zeichnen.             Text: Tommasi

Deutsche Bank 

Immobilien

Interesse? 

Ihre Ansprechpartnerin

Ein Angebot von Deutsche Bank Immobilien GmbH

Top Wohnen in Stuttgart-Botnang! 
Exklusive 2 - 4,5 Zi Wohnungen � | ca. 60 - 103 qm

Melanie Pracht 
Selbständige Immobilienberaterin 

0151 1824 79 99 
melanie.pracht@db.com

Wohnen mit Stil & Nachhaltigkeit  
 Aufzug & teilweise barrierefrei 
 Modernes, zeitloses Design 
 Große Fensterflächen & helle Räume 
 Photovoltaik & Wärmepumpe 
 Tiefgarage 
 Garten 
 Energieeffizienzklasse KfW 55 
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Ihr zuverlässiger Auto–Partner 
 in Stuttgart–Botnang 

seit über 50 Jahren 
 

 

              • Jungwagenzentrum / Gebrauchtwagen mit Garantie 

• TÜV / AU  jeden Mittwoch und Freitag 

• KFZ–Reparaturen aller Fabrikate 

• Karosserie– und Lackarbeiten 

• Reifenservice mit Einlagerung 

•Ankauf aller Gebrauchtwagen   

•  Klimaanlagenservice 

• Autoglas-Service  

Auto-Gust  
Nöllenstr. 14 
70195 Stuttgart–Botnang 

Tel.: 0711 / 699 30 43 - 0 
Fax: 0711 / 699 30 43 - 43 
Email: reutter@auto-gust.de

vom Fachmann • Festpreise!

www.rsw-stuttgart.de

Telefon 0711 4009350   Telefax 0711 400935-50

AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V. setzt sich 
seit über 50 Jahren für Menschen mit Multipler Sklerose 
ein. Zur Verstärkung unseres Teams in der Geschäfts-
stelle in Stuttgart-Botnang suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:

Bei Fragen steht Ihnen Peter Stetzuhn  
unter: 0711 69786-20 gerne zur Verfügung.

Online unter www.amsel.de/jobs oder  
per E-Mail an p.stetzuhn@amsel.de.

Wir suchen Verstärkung!

Werden Sie Teil unseres  
engagierten Teams!

 Bilanzbuchhalter (m/w/d) 
 Finanz- und Spendenbuchhaltung

Jetzt  
bewerben!
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Im den vergangenen Wochen bekamen 
gleich zwei Botnanger die Ehrenmünze 
der Stadt Stuttgart verliehen. Beide 
haben sich auf vielfältige Weise um 
den Stadtbezirk verdient gemacht. 
 
In den Stadtbezirken können jedes Jahr bis 
zu drei Personen für ihr Engagement mit der 
Ehrenmünze der Stadt Stuttgart ausge-
zeichnet werden. In Botnang hat Bezirks-
vorsteherin Mina Smakaj, diese Ehrung in 
diesem Jahr bereits zwei umtriebigen Bot -
nangern verliehen.  
 

Klaus Abt 
 
Ehrenmünze Nummer eins überreichte die 
Bezirksvorsteherin Klaus Abt bereits Ende 
März. Klaus Abt ist schon seit Jahrzehnten 
ehrenamtlich in Botnang tätig. Smakaj be-
zeichnete ihn in ihrer Laudatio als kritischen 
Menschen, der sich aber auch auf vielfältige 
Weise im Stadtbezirk einbringt. Er ist seit 
1979 Mitglied im Bürgerhausverein, küm-
mert sich seit über 40 Jahren um das Stadt-
teilkino, das immer montags seine Türen im 
Bürgerhaus öffnet, war 1993 für ein Jahr 

und ist seit 2019 wieder erster Vorsitzender 
des Bürgerhausvereins. Abt hat beim Um-
bau des Hauses mitgeholfen und steht der 
Bezirksverwaltung mit Rat und Tat zur Seite, 
wenn es um Belange des Bürgerhauses 

geht (Sanierungsprojekte, Haushaltsanträ-
ge, Technik). Ferner war Klaus Abt von 1984 
bis 2002 Mitglied für die Grünen im Bezirks-
beirat, war seit der Jugend bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Botnang aktiv und ist jetzt 
Mitglied der Altersabteilung. Er hat als Ju-
gendlicher beim Musikverein Trompete ge-
spielt, ist Mitglied bei den Naturfreunden 

Botnang und war 
dort auch schon im 
Vorstand aktiv, fährt 
seit vielen Jahren 
Ortsbus, ist Teil der 
Begleitgruppe Sa-
nierung Bot nang 1, 
ist Mitglied bei der 
SKG und war einige 
Jahre Leiter der Ab-
teilung Turnen und 
Rasensport, ist Mit-
glied bei Kultur 
70195 und vertritt 
den Bürgerhausver-
ein bei den Sitzun-
gen des Bürgerver-
eins. „Klaus Abt fühlt 
sich verantwortlich, 
ist vielfältig im Stadt-
bezirk engagiert und 
trägt einen großen 
Teil dazu bei, dass 
das Bürgerhaus 
funktioniert“, fasste 
Bezirksvorsteherin 
Smakaj zusammen 
und bedankte sich 
im Namen der Stadt 
und des Stadtbe-
zirks für sein Enga-
gement. 
 

Robert Hoening 
 
Ehrenmünze zwei 
überreichte die Be-
zirksvorsteherin Ro -
bert Hoening. Er 

werde vom Leiter des Amtes für Umwelt-
schutz der Stadt Stuttgart als prägende Per-
sönlichkeit bezeichnet und als ein Mensch, 
der sich kontinuierlich für die lokale Umset-
zung der Energiewende einsetzt und das 
auf vielfältige Weise. Bereits 2004 sei die 
Solaroffensive gestartet und erste Photovol-
taikanlagen seien in Botnang installiert wor-
den. Weiter ging es mit der Grünung der So-
laroffensive Botnang und der Unterstützung 
vieler Bot nanger bei der Installation einer 
Solaranlage auf dem Dach ihres Eigen-
heims. Hoening ist zudem Mitinitiator der 
SolarScouts in Stuttgart, die ehrenamtlich in 
Sachen Solaranlagen beraten und informie-
ren. Hoening hat maßgeblich dazu beigetra-
gen, dass sich die Solarscouts in allen 
Stadtbezirken etabliert haben. „Seine Arbeit 
verbindet frühes persönliches Handeln mit 
der Entwicklung tragfähiger Strukturen, die 

heute weit über den Stadtbezirk Botnang 
hinaus wirken“, zitierte Smakaj in dem Zu-
sammenhang den Leiter des Umwelt-
schutzamtes. Ferner ist Hoening Mitglied im 
Waldbeirat, hat dort klare Haltung gezeigt 
und am neuen Waldwirtschaftskonzept ak-
tiv mitgearbeitet. Seit zwei Jahren ist er aktiv 
am Aufbau der Quartiersgenossenschaft 
„Energie für Botnang eG”, mit dem Ziel ein 
lokales Wärmenetz in Botnang zu schaffen, 
beteiligt. Hoening hat zunächst Mitstreiter 
für die Idee gesucht und gefunden, hat den 
Vorsitz im Vorstand der Genossenschaft 
selbst ehrenamtlich übernommen und es 
zusammen mit Dr. Michael Jantzer ge-
schafft, im Gemeinderat der Stadt Stuttgart 
einen Zuschuss für die Genossenschaft zu 
generieren. Inzwischen sei es gelungen, für 
die Energie für Botnang weitere Menschen 
zu gewinnen, die sich engagieren. Das sei 
insbesondere auch Hoenings Ausdauer und 
Hartnäckigkeit zu verdanken, der überzeugt 
davon ist, dass das Ehrenamt wieder mehr 
in den Fokus gerät und der Staat weniger 
Aufgaben werde erfüllen können. „Jeder 
und jede ist gefragt“, so Hoenings Überzeu-
gung. 

Text Tommasi/Fotos. privat

Klaus�Abt�und�Robert�Hoening�erhalten�Ehrenmünze�

Ehrung�für�zwei�umtriebige�Botnanger

Wir verkaufen für Sie Ihre Immobilie 
Profitieren Sie von unserem attraktiven und günstigen 

Provisionssatz von 1,75% zzgl. der gesetzlich geltenden MwSt. 
als Immobilienmakler für Eigentumswohnungen und 

Einfamilienhäuser.
Bei Einfamilienhäusern mit separater Einliegerwohnung und bei Zwei-

und Mehrfamilienhäusern verzichten wir auf die Provisionszahlung vom 
Verkäufer.

Aktuell verkaufen wir ein freistehendes 1-2 Familienhaus 
mit schönem Garten auf der Schillerhöhe in Gerlingen

und
wir vermieten eine 4 ½ Zimmerwohnung mit Balkon in 

Stuttgart-West.

Wir freuen uns auf Sie!

Selbstverständlich nehmen wir auch Vermietungsaufträge an. 
Firma Barth IVS – Inhaber: Thomas Barth

Brahmsweg 30A. 70195 Stuttgart
Tel. 0711/67410601

Fax. 0322 290 091 36 
mailto:thomas.barthivs@t-online.de
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Der Kleintierzüchterverein Stuttgart-Bot nang trau-
ert um seinen Ehrenvorsitzenden Karl Gottschlich, 
der am 27. März 2026 nach langer und schwerer 
Krankheit verstorben ist. 
Fast 68 Jahre war Karl Gottschlich Mitglied beim 
Botnanger Kleintierzüchterverein. Während, dieser 
jahrzehntelangen Vereinstätigkeit sind viele wichti-
ge Meilensteine zum Wohle des Vereins gelegt 
worden. Zu nennen sind unter anderem das Ver-
einsheim in der Sommerhaldenstraße sowie seine 
maßgebliche Beteiligung am Erhalt und der Ein-
richtung der Zuchtanlage im Feuer bacher Tal. In 
guter Erinnerung sind die vielen Jahresausflüge 
des Vereins, die er gemeinsam mit seiner lieben 
Frau Ursula organisiert hatte. Es war jedesmal ein 
Erlebnis für alle großen und kleinen Mitglieder, die 
mitgefahren sind. Natürlich war Karl Gottschlich 
auch in Sachen Rassegeflügelzucht sehr engagiert 
und brachte es sogar zum Meister der Württ. Ras-
segeflügelzucht. 
Er war immer zur Stelle, wenn „ Not am Mann“ 
war. 
Von 2010 bis 2019 wurde Karl Gottschlich einstim-
mig zum Vorstandsvorsitzenden gewählt und hat 
in dieser Zeit die Geschicke des Vereins vorbildlich 
geführt. Im Jahr 2019 hat er jedoch aus gesund-
heitlichen Gründen den Vorsitz leider abgeben 
müssen. 
Für seine hervorragende Arbeit als Vorstandsvor-
sitzenden für den Verein wurde er mit einer Urkun-
de die der höchste Auszeichnung des Vereins  ver-
liehen – er wurde zum Ehren-Vorstandsvorsitzen-
den ernannt.  

Viele anderen Aufgaben hat Karl Gottschlich wei-
terhin - trotz gesundheitlichen Probleme - hervor-
ragend weitergeführt. 
Neben seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten beim 
Kleintierzüchterverein hatte Karl Gottschlich noch 
viele weitere Ämter inne, in der er sein Wissen und 
seine Erfahrungen weitergeben konnte. So war er 
viele Jahre in der ARGE Botnanger Vereine tätig. 
Er setzte sich für Botnang, seinen Verein und an-
dere ehrenamtlichen Veranstaltungen im Ort ein. 
Er war Kassier der Geflügel und Vogelfreunde. Er 
war beim Liederkranz Botnang sowie beim ASV 
Botnang und beim Obst und Gartenbau Verein. 
Dass für so ein Amt immer auch der Rückhalt der 
Familie, vor allem der Ehefrau Ursel und Sohn 
Steffen wichtig ist, sei hier ebenfalls vermerkt. 
Sein Engagement war geprägt von Überzeugung 
und echter Leidenschaft für die Kleintierzucht 
Der Verlust von Karl Gottschlich reißt eine große 
Lücke, menschlich und persöhnlich. Doch in al-
lem, war er uns gegeben und geleistet hat, lebt er 
weiter, in Gedanken, Taten und Gesprächen. 
„Lieber Karl, wir danken Dir, für Dein Leben, für 
Deinen Einsatz, für den Verein. Vieles trägt Deine 
Handschrift. 
Botnang ist um eine Persöhnlichkeit, die Vorbild 
war, ärmer geworden, er wird fehlen. Ehre wem 
Ehre gebührt. 
Wir tragen Dich in unseren Herzen weiter”. Für den 
Kleintierzüchterverein S-Botnang 

Werner Metzger 
Pressewart 

Nachruf�Karl�Gottschlich

Neuer STANDORT, gewohnte QUALITÄT!
Unsere Praxis in Botnang bleibt dauerhaft geschlossen.

Ab dem 6. Juli 昀nden Sie uns in der 
Friedrichstraße 9a, 70174 Stuttgart.
Sichern Sie sich Ihren Termin – online oder telefonisch buchbar!

 07152/900 95 0  |   info@augenarzt-banyai.de

Wenn�auch�Sie��
eine�Anzeige�im��

Botnanger�Anzeiger��
platzieren�wollen,��

rufen�Sie�uns��
einfach�an!��

Tel.:�07�11/505�34�87
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immer dienstags, 9.30 Uhr, Lauftreff: Stadt-
teilspaziergang, Kooperation ASV Botnang 
mit dem Amt für Sport und Bewegung, 
Treffpunkt: Spazierbank auf dem Marktplatz 
(Wäscherinnen-Brunnen) 
 
immer dienstags (außer in den Ferien), 11 
bis 12.30 Uhr, Stadtteilbibliothek Botnang, 
Sprachwerkstatt: Deutsch im Dialog, Stadt-
teilbibliothek 
 
immer dienstags (außer in den Ferien), 16.30 
Uhr, Stadtteilbibliothek Botnang, Leseohren 
aufgeklappt: Eine Geschichte nur für Dich!, 
für Kinder von 3 bis 8 Jahren, Stadtteilbiblio-
thek 
 
immer am ersten Mittwoch im Monat, 13.30 
bis 14.30 Uhr, Sprechstunde Stadtsenioren-
rat, AWO Begegnungs- und Servicezen-
trum, Griegstr. 8, Anmeldung bei der AWO 
unter Tel. 391 077 78 
 
immer am dritten Samstag im Monat, 10 bis 
14 Uhr, Repair Café, AWO Begegnungsstät-
te, Griegstraße 
 
3. Mai, 17 Uhr, Solitude-Soirée: „Tell Them” 
- ein Volksliederabend, Schloss Solitude 
 
4. Mai, 13.30 Uhr, ev. Kirchengemeinde 
Botnang, KulturGang: Besuch des Wert-
stoffhofs Karle Recycling, Treffpunkt End-
haltestelle Botnang, bitte anmelden unter 
Telefon 459991-0 
 
4. Mai, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot nang, „Der 
Pinguin meines Lebens”, Bürgerhaus Bot -
nang 
 
5. Mai, 18 bis 20 Uhr, Stadtteilbibliothek 
Botnang in Zusammenarbeit mit Kultur für 
alle Stuttgart e.V., Kultur gemeinsam erle-
ben: KulTogether - Angebote für Alleinste-
hende und Neulinge, Anmeldung erforder-
lich unter Telefon 216-98001 oder stadtteil-
bibliothek.botnang@stuttgart.de 
 
6. Mai, 14.30 Uhr, „Mittwoch-Nachmittag“, 
„Gut informiert für morgen - Vorsorge im Al-

ter” mit Dr. Schiller, Bürgerhaus Botnang 
 
6. Mai, 16 bis 18 Uhr, Stadtteilbibliothek 
Botnang, Upcycling-Treff 
 
7. Mai, 19.30 Uhr, Kultur 70195, It’s showti-
me mit Mundart-Kabarett, Intus, Bürger-
haus Botnang 
 
9. Mai, 9 bis 14 Uhr, Kultur 70195, 
Flohmarkt von Kinder für Kinder, Bürger-
haus Botnang 
 
9. Mai, 10 bis 18 Uhr, Botnang kreativ, am 
Kuckucksbrunnen 
 
10. Mai, 16 Uhr, Zeit zum Zu hören: Ernst 
Konarek liest: „früher waren mehr Wote !!!”  
- Texte zur Fußballweltmeisterschaft (auch 
für Damen!), Café Intus 
 
10. Mai, 17 Uhr, Solitude-Soirée: „Kein 
Freud ohne dich nicht haben mag” - Musik 
für Mezzo und Bratsche, Schloss Solitude 
 
11. Mai, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot nang, „Das 
tiefste Blau”, Bürgerhaus Bot nang 
 
13. Mai, 11.45 Uhr, „Mittwoch-Nachmittag“, 
„Ausflug nach Maulbronn” mit Führung, 
Kaffee und Kuchen, Rückfahrt 17 Uhr, Treff-
punkt Garage Nehr, Kosten Gesamtpaket 
25 Euro, bitte anmelden unter Telefon 
694657 oder 698910 
 
13. Mai, 15 Uhr, Stadtteilbibliothek Botnang, 
Bilderbuchshow: Ein total genialer Mum-
meltag, für Kinder ab 3 Jahren, Stadtteilbi-
bliothek  
 
13. Mai, 19.30 Uhr, Skatabend im Intus, 
Bürgerhaus Botnang 
 
17. Mai, 17 Uhr, Solitude-Soirée: „Aus der 
Welt der Harmoniemusik” - Mit ProMusikca 
Stuttgart, Schloss Solitude 
 
18. Mai, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot nang, „Das 
große Los”, Bürgerhaus Bot nang 
 

19. Mai, 18 bis 21 Uhr, ev. Kirchengemein-
de, Generationendinner, Gemeindezentrum 
Fleckenwaldweg, bitte anmelden bis 8. Mai 
bei Diakonin Maike Hinze unter maike.hin-
ze@elkw.de oder Telefon 01575 31 36 826 
 
20. Mai, 14.30 Uhr, „Mittwoch-Nachmittag“, 
„Konzert der Stuttgarter Musikschule”, Bür-
gerhaus Botnang 
 
13. Mai, 15 Uhr, Stadtteilbibliothek Botnang, 
Bilderbuchshow: Der Marmeladenwolf, für 
Kinder ab 3 Jahren, Stadtteilbibliothek  
 
21. Mai, 15 bis 17 Uhr, kath. Kirchenge-
meinde Botnang, Strick- und Spieletreff, 
AWO Begegnungs- und Servicezentrum, 
Griegstr. 8, Infos bei Gertrud Schmidt, Tel. 
696584 
 
21. Mai 20 Uhr, Hispanova Rítmica - Tapas-
abend & Musik, Intus, Bürgerhaus Botnang 
 
24. Mai, 17 Uhr, Solitude-Soirée: „Mehrfar-
big” - Musik für Orgel, Flöte und Cello, 
Schloss Solitude 
 
27. Mai, 19.30 Uhr, Skatabend im Intus, 
Bürgerhaus Botnang 
 
27. Mai, 20 Uhr, Initiative „Botnang Baby” 
und Bürgerhaus Botnang, Frauentreff: Her-
zensangelegenheiten, Intus (Clubraum) 
 
26. Mai, 20 Uhr, Intus-Quiz, Bürgerhaus Bot nang 
 
31. Mai, 17 Uhr, Solitude-Soirée: „Train to 
Neverland” - Lylac-a capella group, Schloss 
Solitude 
 
1. Juni, 11 bis 11.45 Uhr, Vhs Stuttgart, 
Start des Kurses „Wassergymnastik”, Kurs-
Nr. 261-36720 (12 Termine bis 31. 8), 
Freibad ASV Botnang, Anmeldung unter Te-
lefon 1873-800 oder info@vhs-stuttgart.de 
 
1. Juni, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot nang, 
„Saint-Exupéry - Die Geschichte vor dem 
kleinen Prinzen”, Bürgerhaus Bot nang 
 

Termine�in�Botnang
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Polizei                                              110 
Polizeirevier, Gutenbergstr. 8990-3300 
Polizeiposten Botnang        8990-8340 
Feuer (europaweit)                           112 
Servicenummer der Stadt- 
waltung                                            115 
Rettungsd., Notarzt (europaweit)    112 
Krankentransport                        19 222 
Leichtkrankenfahrt (sitzend)       19 410 
ärztl. Bereitschaftsdienst         116 117 
Schlaganfalleinheit                   278 170 
zahnärztl. Notdienst             9330 4700 
augenärztl. Notdienst    0180/6071122 
kinderärztl. Notd.  
Klinikum Stgt.                 0180/6071122 
Giftzentrale                         0761/19240 
tierärztl. Notdienst                 7657-477 
Störungsannahme, Stuttgart Netze 
für Strom (kostenfrei)    0800/4804-409 
für Gas (kostenfrei)       0800/4804-420 
Störungsannahme, Netze BW GmbH 
für Wasser (kostenfrei)  0800/3629-497 
Telefonseelsorge ev.     0800/1110111 
                          kath.  0800/1110222 
Kinder- u. Jugendtel.    0800/1110333 
Bezirksschornsteinfegermeisterin 
Larissa Stenke             0176/82274026 
Taxiruf Zentrale                        5510000 
 
Apotheken-Wochenendnotdienst� je-
weils�von�8.30�Uhr�bis�8.30�Uhr�am�Fol-
getag:�
Infos über den kostenfreien Apotheken-
Notdienstfinder unter kostenlose Fest-
netznummer 0800 0022833 oder 
www.aponet.de. 
 
 

 
 
Vorzimmer Bezirksvorsteherin, Tel. 216-
60900 
Bürgerinformation, Tel. 216-60900 
Standesamt, Tel. 216-60902, 216-60903 
Rentenstelle (Antragaufnahme, keine Be-
ratung), nach Voranmeldung, Tel. 216-
60908 
Soziale Leistungen/Grundsicherung, Tel. 
216-60905, 216-60906 
Bürgerbüro, Tel. 216-91070 (Servicecen-
ter der Stadt, Tel. 0711/216-93710 
Leben im Alter, Tel. 216-60959 
Jugendamt Beratungszentrum Stgt.-
West, Tel. 216-57665 
 
Öffnungszeiten 
- Bezirksamt (Vorzimmer Bezirksvorste-
herin, allg. Verwaltung, Bürger-Info) 
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr 
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr  
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerbüro Botnang (Meldestelle) 
Mo., Di., Mi. und Fr. 8.15 bis 12.30 Uhr 
Do. 9.00 bis 12.30 Uhr 
- Standesamt 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Soziale Leist. (SGB XII) 
Mo., Mi. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Soziale Leist. Rentenst. 
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr 
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr  
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Leben im Alter 
Mo., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr, Do. 16 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel.: 216-60911 

- Jobcenter Stuttgart, Außenstelle Bot -
nang, jetzt Bürgerzentrum West 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Jugendamt Beratungszentrum West 
Sprechstunde für Botnang im Moltke -
areal, Di. 14 - 16 Uhr 
- Fundsachen: Abgabe im Bürgerbüro 
 
Termin�und�Ausgabe�Gelber�Sack�
Gelbe Säcke werden in Botnang an fol-
genden Stellen offiziell ausgegeben: 
- Bezirksamt Botnang 
- Franz-Schubert-Apotheke 
- Netto im Laihle-Zentrum 
- Quellen Apotheke im NCB 
- Reinigung Trieb 
- Weltladen Botnang 
- Weinhandlung Schmid  
Gelbe Sack nächste Abholung, 8. und 29. 
Mai abgeholt. 
 
Sitzung�des�Bezirksbeirates�
Die nächster Sitzung des Bezirksbeirates 
findet am 12. Mai, um 18.30 Uhr im Bür-
gerhaus, Großer Saal, statt. 
 
Hundekot-Tütenspender� im� Stadtge-
biet�
Im Stadtgebiet Stuttgart sind zirka 400 
Hundekot-Tütenspender aufgestellt. Die 
Spender im öffentlichen Straßenraum 
werden in der Regel von der AWS befüllt. 
Die Spender in Grünflächen werden von 
Paten gefüllt, die durch das Amt 67 be-
treut werden. 
Die Paten erhalten die Hundekot-Tüten 
auf fast allen Bezirksämtern, dem Bürger-
büro West und der Infothek im Rathaus. 
Die AWS versorgt die Bezirksämter auf 
Anforderung mit neuen Hundekot-Tüten. 
Vorschläge für neue Standorte von Spen-
dern für Hundekot-Tüten können beim 
Garten-, Friedhofs- und Forstamt unter 
„Poststelle.67-Stadtgruen@stuttgart.de” 
bzw. bei der AWS unter „poststelle.AWS-
6@stuttgart.de’ eingereicht werden. Je 
nach  Zuständigkeit prüfen das Garten-, 
Friedhofs- und Forstamt bzw. die AWS 
die Durchführbarkeit. Grundvorausset-
zung ist, dass ein tatsächliches Bedürfnis 
besteht, sich ein Abfallkorb in der Nähe 
befindet und dass Paten bereitstehen, 
um den Spender zu befüllen. 
Die Aufstellung neuer Spender für Hun-
dekot-Tüten, vor allem im Außenbereich, 
muss sehr restriktiv gehandhabt werden 
da der Betreuungsaufwand für die erfor-
derlichen Abfallkörbe erheblich ist. 
Wer einen Spender für Hundekot-Tüten 
sieht, der länger nicht gefüllt wurde oder 
wer selbst Pate für einen Spender wer-
den will, kann sich an das Amt 67 unter 
„Poststelle.67-Stadtgruen@stuttgart.de” 
wenden. 
 
 

�

BOB�Spenden 
Spenden für den BOB werden unter Bot-
nanger Bürgerverein, BW Bank, DE68 
6005 0101 0405 8425 64 gerne ange-
nommen. 
 
 

 
 
Kontaktdaten: 
kontakt@freundeskreis-fluechtlinge-bot-
nang.de  

www.freundeskreis-fluechtlinge-bot -
nang.de 
Team: Norbert Latuske, Pater Gregor Ko-
sielski,  Werner Sixt u. Klaus-Ulrich Wahl 
Interessierte, die die Arbeit unterstützen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 
 
FFB�–�Spenden 
BW Bank Stuttgart 
Kath. Pfarramt St. Clemens 
Verwendungszweck: FFB 
IBAN: DE06 6005 0101 0001 5482 62 
 
 

 
 
Die�Ehrenamtsbörse�im�Botnanger�
Rathaus:�
Ehrenamtliche Helfer werden in vielen 
Bereichen gebraucht, auch stundenwei-
se. Wer Interesse hat, kann sich gerne 
per E-Mail: Netzwerk-Botnang@onli ne.de 
oder Telefon 0152/29553761 sowie 216-
60897 melden. 
 
 

 
 
Sprechstunde�
Die Sprechstunde des Stadtseniorenrats 
zur Vorsorgevollmacht und zur Patienten-
verfügung findet weiterhin im Begeg-
nungs- und Servicezentrum der AWO, 
Griegstr.8, am Marktplatz statt. Ihre Bera-
tungspartner begrüßen Sie gerne jeweils 
am ersten Mittwoch eines Monats von 
13.30 bis 14.30 Uhr. Eine dringende Bitte: 
Melden Sie sich vorher telefonisch bei 
der AWO (Tel. 391 077 78) an. 
 
 

 
 
Angebote�und�Öffnungszeiten��
Gemeinwesenarbeit der evangelischen 
Gesellschaft Stuttgart e.V. (eva), Fami -
lien- und Nachbarschaftszentrum Bot -
nang, Paul-Lincke-Str. 8 
Gerald Bosch, Tel.: 0711 672 82 78 , oder 
mobil: 0151 40 654 760 
E-Mail: gerald.bosch@eva-stuttgart.de 
Kontaktzeiten: Dienstag, 16 bis 18 Uhr  
Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
oder gerne nach Vereinbarung. 

Regelmäßige�Angebote�im�FuN�
Montag 
15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren  
Dienstag 
10 bis 11 Uhr, Rückengymnastik mit 
Jacky Amler 
15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren  
16 bis 18 Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN) 
Mittwoch 
9.15 bis 11.30 Uhr, Deutsch für alle (ko-
stenfrei), Kursleitung Michael Hoffmann 
(außer in den Ferien)  
18 bis 21 Uhr, PartEx Jugendcafé ab 12 
Jahren (Projekt PartEx) 
Donnerstag  
18.30 bis 20 Uhr, Patanjali Yoga für An-
fänger*Innen (kostenfrei) 
20 Uhr, FBW - Full Body Workout mit 
Jacky Amler 
jeden ersten Donnerstag im Monat, von 
14 bis 16 Uhr, Café im FuN 
14 bis 16  Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN) 
Freitag 
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Zumba Kurs (kos -
tenfrei)  
Samstag und Sonntag Vermietungen bis 
max. 20 Uhr möglich! Preise auf Anfrage. 
Jeden Sonn- und Feiertag Waldwande-
rung von 8.30 bis 9.30 Uhr Treffpunkt vor 
der Paul-Lincke Straße 10/12 Anmeldung 
bei Muhsin Dinc unter Telefon 
0170/7206316. 
 
Improvisationstalent�ist�gefragt�
Das Familien- und Nachbarschaftszen-
trum FuN in Botnang ist ausquartiert, die 
soziale Arbeit geht dennoch weiter 
Die Deckenverkleidung ist weg, die 
Küche gibt es nicht mehr, die Räume sind 
leer, nur ein buntes Wandbild erinnert 
noch daran, dass hier bis vor kurzem Kin-
der gespielt haben. Das Familien- und 
Nachbarschaftszentrum, kurz FuN, in 
Botnang, wird saniert. Und zwar gründ-
lich. „Das ist auch gut so”, sagt Gerald 
Bosch, der im FuN im Erdgeschoss der 
Paul-Lincke-Str. 8 schon viele schöne 
und manche nicht so schöne Überra-
schungen erlebt hat. Wenn etwa mon-
tags wieder einmal Wasser in einer Ecke 
stand, das aus einer maroden Leitung 
durchgesickert ist. Seit 2012 ist das FuN 

BOB Botnanger OrtsBus

Freundeskreis Flüchtlinge

Netzwerk Botnang

Stadtseniorenrat

FuNAus dem Bezirksrathaus

Wichtige Rufnummern
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unter der Trägerschaft der eva, seitdem 
arbeitet auch Gerald Bosch schon dort 
und hat schon Generationen von Kindern 
und Jugendlichen beim Aufwachsen be-
gleitet.  

Jetzt wird der Wohnblock am Rand von 
Botnang strangsaniert: Das heißt, alle 
Leitungen des Gebäudes aus den 1970er 
Jahren werden ausgetauscht. Ausziehen 
werden die Bewohner zu dieser Zeit je-
doch nicht, im Hof stehen jetzt Container, 
in denen sich lärmgeplagte Anwohner 
tagsüber zurückziehen können. Und es 
gibt eine Art Großcontainer: also drei an-
einandergereihte Metallboxen ohne Zwi-
schenwände, die jetzt als Ersatz für den 
Mehrzweckraum des FuN dienen. Von 
außen sehen sie wenig einladend aus, 
doch innen sieht man, dass der Raum 
bespielt wird. Hier findet jetzt der Kinder-
treff für die Kleinen im Quartier statt, hier 
wird gebastelt und hier lassen die Kids 
die Bälle über die Tischplatten hüpfen. 
Auch die Yogalehrerin hat den Raum 
schon getestet und für gut befunden.  
Die Monate der Sanierung bedeuten also 
keineswegs Stillstand für die soziale Ar-
beit im Quartier. In einer Wohnung im 
Erdgeschoss haben die fünf Mitarbeiten-
den ihr Büro bezogen, in einer anderen 
Wohnung zwei Stockwerke höher ist inte-
rimsweise die Chill-Ecke für Jugendliche 
untergebracht samt Sofa und zudem ein 
Bewegungs- und Fitnessraum, in dem 
das Boxtraining stattfinden kann. Das 

FuN ist im Verbund mit der Mobilen Ju-
gendarbeit im Stadtteil für unterschiedli-
che Altersgruppen ansprechbar. „Es ha-
ben sich schon Jugendliche angeboten, 
die Räume zu verschönern und zu strei-
chen”, erzählt Tobias Maucher.  
Flexibilität und die Fähigkeit, sich schnell 
auf Neues einzustellen, sind für Sozialar-
beiterinnen und Sozialarbeiter unabding-
bar. Im Team schreckt es dementspre-
chend niemandem, dass in der nächsten 
Zeit viel improvisiert und organisiert wer-
den muss.“ Aus anderen Räumen kön-
nen sich auch neue Möglichkeiten erge-
ben”, findet Claudius Lotz, der als Quar-
tierslotse des FuN viel im Stadtteil unter-
wegs ist.  
Wenn alles glatt läuft, ist das FuN Ende 
des Jahres wieder bezugsbereit, sind die 
Wege wieder kürzer und alle Räume 
frisch und schön. „Wir nutzen die Sanie-
rung zudem für eine Weiterentwicklung 
unseres Angebots”, sagt Gerald Bosch. 
Deshalb wird die neue Küche auch einen 
Durchgang zum großen Mehrzweckraum 
haben, damit dort im neuen Jahr ein Mit-
tagstisch angeboten werden kann und 
der Geschirrwagen gut durchpasst.  
 
 

�
 
Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag: 14 bis 19 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
Donnerstag und Samstag: 10 bis 13 Uhr 
 
Veranstaltungen�im�Mai 
Di, 5., 12., 19. Mai, 11 bis 12.30 Uhr 
Sprachwerkstatt 
Deutsch im Dialog: Zur Sprachwerkstatt 
sind alle eingeladen, die gerade Deutsch 
lernen. Auf spielerische Weise werden die 
Teilnehmer*innen mit der deutschen 
Sprache vertraut gemacht. Im Mittel-
punkt stehen dabei einfache und kreative 
Methoden, um die Sprachfreude anzure-
gen. Es sind auch Teilnehmer*innen ohne 

bzw. mit wenig Deutschkenntnissen will-
kommen. 
  
Di, 5., 12., 19. Mai, 16.30 Uhr 
Leseohren aufgeklappt: Eine Geschichte 
nur für dich! 
Die regelmäßig angebotenen Vorleseak-
tionen des Vereins Leseohren e. V. die-
nen der individuellen Förderung des 
Sprachverständnisses. Mit dem Einsatz 
von ehrenamtlichen Vorlesepat*innen 
können Kinder in vertrauter Atmosphäre 
und in kleinen Lesekreisen direkt ange-
sprochen werden. Im persönlichen Be-
zug kann der oder die Vorlesende auf die 
individuelle Sprachkompetenz der Kinder 
eingehen. 
ab 3 Jahre 
 
Di., 5. Mai, 18 bis 20 Uhr 
Kultur gemeinsam erleben: KulTogether - 
Angebote für Alleinstehende und Neulin-
ge. 
In Zusammenarbeit mit: KULTUR FÜR 
ALLE Stuttgart e.V. 
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter 
Telefon 216-98001 oder stadtteilbiblio-
thek.botnang@stuttgart.de 
 
Mi., 6. Mai, 16 bis 18 Uhr 
UpCycling-Treff 
 
Bilderbuchshow 
- Mi., 13. Mai, 15 Uhr, Ein total genialer 
Mummeltag, von Nora Imlau und Pe Gri-
go 
Familie Mummel plant einen Ausflug! Das 
ist gar nicht so einfach, denn zur Familie 
gehören das kuschelweiche Mummel, 
das coole Mummel, das gelb getupfte, 
das rosalila, das grün gescheckte, das 
orange und das Minimummel. Ganz 
schön viele! Und alle haben ganz eigene 
Ideen, wie so ein Ausflug ablaufen könn-
te. Ab 3 Jahren 
- Mi., 20. Mai, 15 Uhr, Der Mermeladen-
wolf, von Nicole Röndigs und Katja Gehr-
mann 

Carlos geht alleine durch den Wald und 
trifft, wie könnte es anders sein, auf einen 
Wolf. Auf einen sehr hungrigen Wolf. 
Ab 3 Jahren 
Eintritt frei 
 
 

 
 
Kino�im�Bürgerhaus� 
Mo., 4. Mai,  20 Uhr 
DER PINGUIN MEINES LEBENS 

Tom, ein mürrischer 
Lehrer, kommt 1976 
nach Buenos Aires, 
um an einem Junge-
ninternat Englisch 
zu unterrichten. In-
mitten des Militär-
putsches sind auch 

seine Schüler aufsässig. Doch sein Leben 
ändert sich komplett, als er am Strand 
von Uruguay einen Pinguin rettet, den er 
trotz aller Bemühungen nicht wieder los-
wird. Der Vogel wird ihm ein treuer 
Freund und für die Schüler zum Pinguin 
des Vertrauens. Pinguine sind nämlich 
nicht nur wahnsinnig niedlich, sondern 
auch hervorragende Zuhörer ...FSK: 6 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 11. Mai,  20 Uhr 
DAS TIEFSTE BLAU 

Die 77-jährige Tere-
za (DENISE WEIN-
BERG) lebt in einer 
kleinen Industrie-
stadt im Amazonas-
gebiet. Eines Tages 
erhält sie die offiziel-
le Anweisung der 
Regierung, in eine 

Seniorenkolonie in einer entlegenen Ge-
gend zu ziehen. Hier sollen die Alten ihre 
letzten Jahre „genießen“, während die 
junge Generation sich voll und ganz auf 
Produktivität und Wirtschaftswachstum 
konzentrieren kann. Doch Tereza wider-
setzt sich. Sie begibt sich auf eine Reise 
immer weiter hinein in das Amazonasge-
biet, durch die Nebenflüsse und den 
Dschungel. Einen letzten Wunsch will sie 
sich erfüllen, bevor man ihr die Freiheit 
nimmt. Einen letzten Wunsch, der Tereza 
verändern und ihr Leben in eine neue 
Richtung lenken wird. FSK: 6 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 18. Mai,  20 Uhr 
DAS GROSSE LOS 

Mitten auf einer be-
schaulichen Insel in 
der Bretagne erfah-
ren die lebenslan-
gen Freunde Jean-
Jean und Henri, 
dass einer ihrer 
Dorfbewohner den 
Hauptgewinn in der 

Lotterie gewonnen hat. Heimlich stellen 
sie Nachforschungen an, um herauszu-
finden, wer der glückliche Gewinner ist... 
nur um dann festzustellen, dass er an 
dem Schock über den plötzlichen Ge-
winn gestorben ist. Sie hecken einen raf-
finierten Plan aus, um an das Geld zu 
kommen. Doch schon bald wird ihnen 
klar, dass sie die Dorfbewohner - die 
natürlich alle ihr Stück vom Kuchen ha-
ben wollen - an ihrer Seite brauchen, um 
die Lottogesellschaft zu täuschen und 

Bürgerhaus

Stadtteilbibliothek Botnang
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ihren gewagten Plan in die Tat umzuset-
zen... FSK: 6 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 1. Juni  20 Uhr 
SAINT-EXUPERY - Die Geschichte vor 
dem kleinen Prinzen 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Musik�im�Bürgerhaus 
Do., 21. Mai, 19:30 Uhr 
HISPANOVA RITMICA - Tapasabend & 
Musik im INTUS 

Mit Hispanova Rítmica zieht ein Hauch 
südamerikanischer und iberischer Le-
bensfreude in die Kulturkneipe INTUS 
ein. Maria López (Gesang) und Christoph 
Müller (Gitarre) nehmen das Publikum mit 
auf eine musikalische Reise durch Tango, 
Fado, Bolero und Bossa Nova. Gemein-
sam mit Alexandra Funk (Kontrabass) so-
wie Wolf Berger und Gudrun Maltha -
ner‑Berger (Percussion & Akkordeon) 
entsteht ein Abend voller Rhythmus, 
Wärme und Ausdruckskraft. 
Passend zur Musik werden frisch zube-
reitete Tapas angeboten – ideal zum Ge-
nießen, Lauschen und Verweilen in ent-
spannter Atmosphäre. 
Eintritt frei!– der Hut geht um 
 
Lesung�im�Bürgerhaus� 
So., 10. Mai 16 Uhr 
ZEIT ZUM ZUHÖREN 
Ernst Konarek liest „früher waren mehr 
Tore!!! - Texte z ur Fußballweltmeister-
schaft (auch für Damen!) 
Eintritt: 6 € 
 
Quiz�im�Bürgerhaus 
Do., 28. Mai, 20 Uhr 
INTUS-Quiz 
Jeden letzten Donnerstag im Monat ver-
anstaltet das Team 48 ein Kneipenquiz 
mit Preisen für die Schlauesten.  
INTUS-Quiz, das sind ca. 30 Quizfragen 
zum Nachdenken und Raten bis die Köp-
fe rauchen. 
Stadrt ist um 20 Uhr, Abgabe Quiz um 
21.30 Uhr, Auflösung um 22 Uhr. 
Das Orga-Team freut sich auf zahlreiche 
Quiz-Teams. 
Eintritt: frei 
�
Sonstiges�im�Bürgerhaus 
Mi., 13. und 27. Mai 19.30 Uhr 
SKATABEND im Intus 
Jeden zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat findet ein Skatabend im Intus 
statt. Ob jung oder junggeblieben – hier 
geht es um die Freude am Spiel! Freut 
euch auf spannende Partien, gute Gesell-
schaft und jede Menge Spaß mit Null, 
Ramsch & Co. Tino & das Skat-Team. 
 
Mi., 27. Mai, 18 Uhr 
Der Frauentreff „HERZENSANGELE-
GENHEITEN” der Initiative „Botnang, Ba-
by” Eine Kooperation mit dem Bürger-
haus Botnang e.V. 
„In der heutigen Zeit erleben viele Frauen 

eine strukturelle Vereinzelung, die das 
Gefühl der Isolation verstärkt. Doch durch 
den Austausch in geschützten Räumewie 
regelmäßigen Frauentreff wird schnell 
klar: „Wir sind nicht allein. Hier begegnen 
wir uns auf Herzensebene, teilen Leben-
serfahrungen und stärken uns gegensei-
tig. Ob es um das Leben als Single, Part-
nerin, Mutter, Freundin oder andere The-
men geht, durch Vorträge, Workshops 
und offene Gesprächsrunden fördern wir 
eine Kultur des Zuhörens und der Unter-
stützung. Unsere privaten Konflikte ha-
ben kollektive Relevanz und in dieser ge-
meinsamen Erfahrung liegt große Kraft!. 
„Herzensangelegenheiten" bietet einen 
Raum für Frauen und Menschen jeden 
Alters, die sich nicht mit dem männlichen 
Geschlecht identifizieren. Es darf mit Ehr-
lichkeit, Verletzlichkeit und Mut ein Netz-
werk des Vertrauens und der Solidarität 
erfahren werden, dass die Zersplitterung 
weiblicher Erfahrungen überwindet und 
ein gemeinsames Sein stärkt.” 
Start ist jeweils 18 Uhr und Ende ca. 
19:30 Uhr, im Clubraum II (Intus) 
�
�

�

Öffnungszeiten�im�Kindertreff 
Montag bis Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Freitags gibt es ein zusätzliches Angebot 
oder Kurse. Bitte nachfragen. 
In den Schulferien ist der Kindertreff nur 
für die Ferienbetreuung geöffnet. 

Programm�im�Mai�
Werkstattangebot von 15 bis 18 Uhr 
 
- immer montags, Spiel- und Bastelspaß 
4. Mai, Steine bemalen 
11. Mai, Taschen batiken 
18. Mai, Schlüsselanhänger knüpfen 
 
-immer dienstags, Keramikwerkstatt 
5. Mai, Pflanzköpfe mit Gesicht 
12. Mai, Kräutergartenschiler 
19. Mai, Maikäfer 
 
- immer mittwochs, Spiel und Bastelspaß 
6. Mai, Salzteigfiguren 
13. Mai, Fensterbilder 
20. Mai, Kartoffeldruck 
 
- immer donnerstags, Werkstatt 
7. Mai, Filzen 
21. Mai, Keramik 
 
 

�

Öffnungszeiten�im�Jugendtreff 
Von Mittwoch bis Freitag von 15 bis 20 
Uhr. Alle 10- bis 18-Jährigen sind herzlich 
willkommen! Franz- Schubert-Str. 18, 
Telefon: 0711-6990744,  
Mail: jtbotnang@gmx.de,  
https://jt-botnang.jugendhaus.net und 
auf Instagram @jugendtreffbotnang. 
 
Im Jugendtreff könnt ihr ohne Anmeldung 
und Kosten eure Freizeit gestalten. Euch 

mit Freunden treffen, Billard, Tischkicker, 
Dart, Gesellschaftsspiele, Kochen, Play-
station oder Tischtennis spielen. Vielleicht 
wollt ihr aber auch nur chillen oder am PC 
etwas machen? Oder ihr tüftelt oder ba-
stelt kreativ in der Jugendtreffwerkstatt. 
Es kann geschraubt, gelötet und repariert 
werden, was das Zeug hält! Es sind fast 
keine Grenzen gesetzt. Außerdem könnt 
ihr euer Fahrrad auf Vordermann bringen 
und Bogenschießen. Die nötige Hilfe be-
kommt ihr von dem Mitarbeiter. 
 
Themenwoche�im�Mai 
Vom 20. bis 22. Mai findet die Themen-
woche der Stuttgarter Jugendhaus Ge-
sellschaft statt. Unter dem Motto „Von 
Superkräften und AlltagsHeldInnen“ wol-
len wir in dieser Woche Collagen herstel-
len! Sei mit uns ein/e AlltagsheldIn! 
 
 

�

Öffnungszeiten�während�der�Schulzeit�
Dienstag bis Freitag 13 bis 18 Uhr 
Samstag 10 bis 18 Uhr 
Öffnungszeiten�in�den�Ferien�
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr 
 
Offener�Mittagstisch 
Für alle spontanen Schüler*innen gibt es 
von Dienstag bis Freitag die Möglichkeit 
des offenen Mittagstisches! Um 13 Uhr 
für 2,50  Euro. 
 

Kindertreff Botnang

Jugendtreff Botnang
Jugendfarm Botnang

Ihr Mercedes-Benz Partner in Botnang.
Service. Original-Teile. Unfallinstandsetzung. Waschanlage. Zubehör.
Shop. Jahreswagen. Gebrauchtwagen.

Autohaus Schöttle GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service
Lindpaintnerstr. 21 | 70195 Stuttgart (Botnang) | Telefon 0711 69764-0
www.schoettle.mercedes-benz.de | info@autohaus-schoettle.com
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Evang. Kirchengemeinde 

 
Die�Kirchengemeinde�lädt�ein:  
Sonntag, 3. Mai  
Solitude, 9 Uhr, Gottesdienst 
Nikodemuskirchekirche, 10.30 Uhr, Got -
tesdienst 
Sonntag, 10. Mai 
Solitude, 9 Uhr, Gottesdienst 
Nikodemuskirchekirche, 10 Uhr, Konfir-
mations-Gottesdienst 
Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt) 
Gottesdienst im Distrikt 
Sonntag, 17. Mai  
Solitude, 9 Uhr, Gottesdienst 
Nikodemuskirchekirche, 10 30 Uhr, Got -
tesdienst 
Sonntag, 24. Mai (Pfingstsonntag) 
Birkenkopf,  Uhr, Andacht 
Solitude, 9 Uhr, Gottesdienst 
Nikodemuskirchekirche, 10.30 Uhr, Got -
tesdienst 
Montag, 25. Mai (Pfingstmontag) 
Stiftskirche, Gottesdienst 
Sonntag, 31. Mai  
Solitude, 9 Uhr, Gottesdienst 
Nikodemuskirchekirche, 10 .30Uhr, Got -
tesdienst 
 
Bitte informieren Sie sich auch auf der 
Homepage oder im Gemeindebüro. 
 
Gospelchor 
Proben: montags 20 Uhr, im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Fleckenwald-
weg 3, am 4., 11. und 18. Mai. 
 
Nacht�der�Chöre 
Vom 1. bis 3. Mai 2026 wird Stuttgart zur 
Bühne für Europas größtes Gospelfesti-
val. Rund 5.000 Sänger/-innen feiern 
beim 12. Gospelkirchentag drei Tage 
voller Musik, Gemeinschaft und Glau-
bensfreude. Neben kostenfreien Konzer-
ten auf der pulsierenden Musikmeile in 

der Innenstadt ist die „Nacht der Chöre“ 
am 2. Mai einer der Höhepunkte. An die-
sem Abend treten - bei freiem Eintritt - in 

18 Kirchen in den Teilgemeinden Stutt-
garts von 1930 bis ca. 23 Uhr jeweils 3 
bis 4 Chöre auf. In Botnang sind dies ne-
ben dem Gospelchor die Children of Joy 
aus Musberg sowie die Gospelsängerin 
Nina Luna aus Dänemark. 
 
Generationendinner�
Miteinander entsteht durch gemeinsa-
mes Tun: „Mit dem Jugendkreis Botnang 
und Interessierten aller Generationen ko-
chen wir und kommen ins Gespräch. Wir 
teilen Erfahrungen und Lebenswissen 
miteinander, aber vor allem die Freude 
am gemeinsamen Schaffen, Kochen und 
Essen”. Es braucht keine Koch-Vorerfah-
rung, um mitzumachen. 
Eine Anmeldung bis zum 8. Mai ist hilf-
reich bei der Planung. Sie können sich 
aber auch später noch melden. Um eine 
Spende für das Essen (5-10€) wird gebe-
ten. 
Termin: Di, 19. Mai, 18 bis 21 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Fleckenwaldweg 
Bitte anmelden bei Diakonin Maike Hinze, 
maike.hinze@elkw.de, 01575 31 36 826. 

Solitude-Soirée��
- 3. Mai, 17 Uhr 
„Tell Them“ - Ein Volksliederabend  
mit Gesang und Gitarre: Brahms, Bartók 
und Britten u. a. 
Duo Amaris: Julia Spies, Gesang, Jesse 
Flowers, Gitarre 
Eintritt 15€, erm. 12€ 
- 10. Mai, 17 Uhr 
„Kein Freud ohn dich nicht haben mag“ - 
Musik Für Mezzo und Bratsche: Petr 
Eben, Ottmar Gerster, Fanny Hensel u. a.  
Anne Greiling, Mezzosopran, Bohye Lee, 
Bratsche 
Eintritt 15€, erm. 12€ 
-17. Mai, 17Uhr 
„Aus der Welt der Harmoniemusik": Mo-
zart, Beethoven,Raff u. a. 
Bläser-Ensemble ProMusicaStuttgart  
Leitung: Jürgen Klenk 
Eintritt 15€, erm. 12€ 
- 24. Mai, 17 Uhr 
„Mehrfarbig“ - Musik für Orgel, Flöte und 
Cello: Werke von Johann Joachim 
Quantz, Georg Philipp Telemann, Georg 
Friedrich Händel, Felix Mendelssohn, Lio-
nel Rogg und Improvisationen 
Jaroslav Kutsan, Flöte, Annina Völlmy, 
Cello, Ilja Völlmy, Orgel 
Eintritt 15€, erm. 12€ 
- 31. Mai,  17 Uhr 
„Train To Neverland“ : Lylac-a capella 
group 
Hits von Earth, Wind & Fire,  Jazzklassiker 
von Duke Ellington und eigene Komposi-
tionen. 
Eintritt 18€, erm. 15€ 
- 7. Juni, 17 Uhr 
„Hohenlocher Streichquartett: L. V. 
Beethoven und C. Debussy. 
Magdalene Kautter, Violine, Dietrich 
Schüz, Violine, Wolfgang Hermann-Kau-
tter, Viola, Jörg F. Baier, Cello 
Eintritt 15€, erm. 12€ 
- 14. Juni, 17 Uhr 
 „PariCiel“- Swing & Pop à la française. 
PariCiel:Astrid Krüge-Heller, Vocal, Dani-
el Ianniello, Gitarre, Michael Uber, Piano, 

Manuel Klym, Kontrabass, Oliver Pilich, 
Drums 
Eintritt 15€, erm. 12€ 
 

Kath. Kirchengemeinde 
 
Die�Kirchengemeinde�lädt�ein� 
Gottesdienstordnung 
sonntags 
St. Clemenskirche, 10.15 Uhr, Gottes-
dienst 
dienstags 
St. Clemenskirche, 18.30 Uhr, Got -
tesdienst 
mittwochs 
St. Clemenskirche, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst 
donnnerstags  
Eugen-Bolz-Haus, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst 
samstags, Eugen-Bolz-Haus, 17 Uhr, 
Gottesdienst 
 
Maiandachten: 
sonntags, 3., 10., 17., 24., 31. Mai 
St. Clemenskirche 18 Uhr 
 
Beichtgelegenheit�
St. Clemens Kirche,  
1. Mittwoch im Monat, 9.15 bis 9.45 Uhr 
3. Dienstag im Monat, 17.45 bis 18.15 
Uhr 
Beichtgespräch auch nach Vereinbarung 
möglich 
 
Beichtgelegenheit�
St. Clemens Kirche,  
1. Mittwoch im Monat, 9.15 bis 9.45 Uhr 
3. Dienstag im Monat, 17.45 bis 18.15 
Uhr 
Beichtgespräch auch nach Vereinbarung 
möglich 
 
Monatlicher�Strick-�und�Spieletreff�
Der Strick- und Spieltreff findet jeden drit-
ten Donnerstag im Monat - außer Dezem-
ber - von 15 bis 17 Uhr in der AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstraße 8 statt.  „Ich 
freue mich Sie/Euch alle in froher Runde 
begrüßen zu dürfen”.  
Gertrud Schmidt, Tel.: 696584  
 
 

 
 

Kirchhaldenschule 
 
Sporttag�mit�Spendenlauf 
Die Kirchhaldenschule veranstaltet am 
Montag, 11. Mai (Ausweichtermin 18. 
Mai) auf dem Gelände des SKG Botnang 
ihren Sporttag sowie einen Spendenlauf. 
Die Einnahmen des Spendenlaufs wer-
den an eine gemeinnützige Organisation 
gespendet. „Wir hoffen auf gutes Wetter 
und viele Spender aus dem persönlichen 
Umfeld unserer Schülerinnen und 
Schüler.” 
 

VHS Stuttgart 
 
Vhs�Stuttgart�im�Stadtbezirk�Botnang 
Unter dem Jahresschwerpunkt „vhs be-
wegt: Wo Ideen tanzen und Wissen 
wächst“ lädt die vhs Stuttgart Sie ein, die 
Vielfalt der Bildungsangebote in den 
Stadtbezirken zu entdecken. Lassen Sie 
sich inspirieren, Neues zu lernen, kreativ 
zu sein und gemeinsam mit anderen in 
Bewegung zu kommen. 
Für welche Art der Bewegung Sie sich 

Botnanger Schulen

Botnanger Kirchen

Mitarbeiter (w/m/d) für den Ladenbereich gesucht 

Arbeitszeit:  
Teilzeit: Mo.-Fr. 13.00 – 19.00 Uhr, 14 - tägig Sa. 8.00 – 13.30 Uhr  

 
Aufgaben: 
Annahme & Ausgabe von Bekleidung, kompetente Kundenberatung, Lotto & Paket -
shopservice 
 
Profil: 
Freundlich, gepflegt, zuverlässig und serviceorientiert 
Quereinsteiger willkommen 
 
Bewerbung per Mail oder persönlich in unserem Stammhaus 
buero@textilreinigung-trieb.de, Arnulf-Klett-Platz 3, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711-294166

Traditionsreicher Familienbetrieb  
(seit über 100 Jahren)  

sucht ab sofort eine engagierte und zuverlässige  
Persönlichkeit für unsere Textilreinigungs-Filiale 
in Stuttgart-Botnang, die unsere Vision von  
Qualität & Kundenservice aktiv mitträgt und lebt



auch entscheiden: Lassen Sie mit der vhs 
Stuttgart Ihre Ideen tanzen und Ihr Wis-
sen wachsen. Das Programm in Botnang 
bietet viele zahlreiche Möglichkeiten, sich 
mit dem Thema Bewegung kreativ, aktiv 
und gedanklich auseinanderzusetzen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ausblick auf bald startende Angebote mit 
freien Plätzen! 
Bestattungskultur im Wandel – Zwischen 
Tradition und Moderne Vortrag und Ge-
spräch 
- Das Angebot 261-10628 findet Don-
nerstag, 25. Juni, von 17:30 bis 19 Uhr im 
Begegnungs- und Servicezentrum der 
AWO Botnang Griegstr. 8 statt, Kursge-
bühr 8 Euro. 
In unserer immer bunter werdenden Ge-
sellschaft hat sich auch die Bestattungs-
kultur gewandelt. Waren früher Erdbe-
stattungen mit etwa 80 Prozent die vor-
herrschende Form der Bestattung, hat in 
den vergangenen Jahrzehnten die Feuer-
bestattung stark an Bedeutung gewon-
nen. Dazu gibt es heute viele weitere Be-
stattungsarten von der normalen Urnen-
beisetzung über die Seebestattung bis 
hin zum Erinnerungsdiamanten oder der 
Weltraumbestattung. Allerdings setzt das 
Bestattungsgesetz des jeweiligen Bun-
deslandes der individuellen Freiheit ge-
wisse Grenzen. So gilt in Deutschland 
weitestgehend eine Bestattungspflicht. 
Neben den fachlichen Informationen bie-
tet die Veranstaltung auch Raum für Ihre 
persönlichen Fragen. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, in einem offenen und vertrau-
ensvollen Rahmen mehr über dieses sen-
sible Thema zu erfahren. 
 
- Gesichtsyoga 
In diesem Kurs werden mit einfachen und 
gezielten Übungen die Gesichtsmuskeln 
trainiert und mit Techniken, wie Massage 
und Akupressur, entspannt. Die Haut 
wird geliftet, aufgepolstert und bringt den 
Teint zum Strahlen. Gesichtsyoga ist 
nicht nur eine natürliche Verjüngungsme-
thode, sondern lindert auch Kopf- und 
Kieferschmerzen. Es kann ganzheitlich 
und positiv auf Körper und Geist wirken. 
Das Angebot 261-32417 startet, Diens-
tag, 9. Juni und geht bis 31. Juli  (kein 
Kurs am 14. 7.2026) mit insgesamt 7 Ter-
minen, jeweils von 19:30 bis 20:30 Uhr im 
Begegnuns- und Servicezentrum der 
AWO, Griegstraße 8, Kursgebühr 54 Eu-
ro. 
 
Anmeldung und Information für alle Kurse 
vor Ort im TREFFPUNKT Rotebühlplatz, 
oder Telefon 0711 18 73-800, Mail 
info@vhs-stuttgart.de, Website: 
www.vhs-stuttgart.de 
 
 

 
 

ASV Botnang 
 
Jahreshauptversammlung�
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des ASV Botnang konnte der 
Verein eine Vielzahl besonders engagier-
ter und interessierter Mitglieder be-
grüßen. Einesteils nahm dann der alljähr-
lich wiederkehrende Ablauf aus Berich-
ten, Aussprache und Entlastungen in be-
währter Weise seinen gewohnten Gang – 
andernteils wurden in diesem Rahmen 

zwei Dinge ganz besonders ins Bewusst-
sein gerufen. Das eine ist die angespann-
te Situation im finanziellen Bereich, die 
wohl nicht nur den ASV Botnang, son-
dern alle (Sport-)Vereine betreffen, denn 
die Einschnitte, die durch gekürzte oder 
gestrichene Zuschüsse und Fördermit-
teln der öffentlichen Hand entstehen, sind 
enorm. Noch kennen wir nicht alle Zah-
len, aber die von der Stadt Stuttgart be-
schlossenen Kürzungen betreffen viele 
Bereiche, von der pro-Kopf-bezogenen 
Mitgliederförderung über die Hallenmie-
ten bis hin zum Freibad. Neben Eins-
parungen in bestehenden Bereichen wird 
dies auch ein genaues Hinschauen be-
deuten, was sich der Verein in Zukunft 
noch leisten kann. Als ersten Schritt, der 
in dieser Situation auch unumgänglich er-
schien, wurde daher später auch dem 
Antrag zugestimmt, die Vereinsbeiträge 
in moderater Weise zu erhöhen. Im 
Schnitt beträgt die beschlossene Er-
höhung der Mitgliederbeiträge etwa zwölf 
Prozent und ist dann ab dem nächsten 
Jahr gültig. Der zweite grundlegend an-
zugehende Punkt betrifft die Besetzung 
der Ämter und Positionen in der Vor-
standschaft. Auch wenn die langjährige 
Kassierin Marlene Kohler das Amt als Ge-
samtkassier dankenswerterweise auch 
weiterhin kommissarisch weiterführt, 
sucht der ASV immer noch dringend 
nach einer Person, die bereit ist, dieses 
Amt zukünftig zu übernehmen. Auch eini-
ge weitere Positionen, die die Vereinssat-
zung im (erweiterten) Vorstand vorsieht, 
sind derzeit nicht bzw. „nur“ kommissa-
risch besetzt. 
Umso erfreulicher ist, dass sowohl der 
langjährige Vorsitzende, Dr. Martin Brod-
beck, wieder kandidierte und in seinem 
Amt bestätigt wurde als auch, dass mit 
Nick Schulz ein neuer stellvertretender 

Vorstand ge-
wählt wurde. 
Nick kommt aus 
der Volleyballab-
teilung des ASV 
und ist dort seit 
einigen Jahren 
aktives Mitglied, 
Spieler und Trai-
ner. Er möchte 

gerne bei der Weiterentwicklung der Ver-
einsstrukturen mitwirken und das Ehren-
amt stärken und ganz besonders liegt 
ihm die Förderung der Gemeinschaft im 
Verein am Herzen. 

Achim Kühn, der langjährige zweite Vor-
stand des ASV ist nicht mehr angetreten 
und hat damit seine seit 2008 ausgeübte 
Tätigkeit als stellvertretender Vorsitzen-
der des Vereins beendet. Dabei hat er 
sich große Verdienste erworben, denn 
nicht nur intern hat er in über 16 Jahren 
Tätigkeit wichtige organisatorische, 
strukturelle und kommunikative Aufga-
ben mit Bravour erfüllt. Ganz besonders 
war Achim in dieser Zeit auch „das Ge-
sicht“ des ASV. Ob im Bürgerverein oder 

beim Bezirksbeirat, ob extern oder intern 
bei den Veranstaltungen und Sportereig-
nissen der Abteilungen und – auch das ist 
erwähnenswert – als Begleiter bei Freud 
und Leid in der Vereinsfamilie. Achim ist 
mit seiner freundlichen , einfühlsamen 
und zurückhaltenden Art überall ein ge-
schätzter Besucher, Ansprechpartner 
und Verteter unseres Vereins. So gab es 
auch keine langen Diskussionen, als der 
Vorstand den Antrag stellte, Achim Kühn 
zum Ehrenvorsitzenden zu wählen. Ein-
stimmig und mit viel Applaus und Aner-
kennung erfolgte der entsprechende Be-
schluss. 
 
Volleyball:�Die�„Keiler“�sind�Meiste�
Die Entscheidung um die Meisterschaft 
hätte kaum spannender sein können. Am 
letzten Spieltag reiste Botnang zur SSG 
Langen – mit der großen Chance, den Ti-
tel aus eigener Kraft perfekt zu machen. 
Doch der Gegner kämpfte um den Klas-
senerhalt und gewann die Partie überra-
schend mit 3:0. Was zunächst wie ein 
Rückschlag aussah, wurde wenig später 
zum emotionalen Höhepunkt der Saison: 
Da der direkte Konkurrent aus Freiburg 
ebenfalls patzte, blieb Botnang trotz der 
Niederlage an der Tabellenspitze und 
durfte schließlich doch jubeln. Ein Mei-
stertitel, der nicht nur sportlich, sondern 
auch nervlich alles abverlangte. 
Der Blick auf die Tabelle zeigt, wie eng 
das Rennen war: Mit 39 Punkten sicher-
ten sich die „Keiler“ Rang eins – hauch-
dünn mit nur einem Punkt vor der Kon-

kurrenz aus Freiburg. 
Ausschlaggebend war die Konstanz über 
die gesamte Saison hinweg. Während 
andere Teams zwar mehr Spiele gewan-
nen, punktete Botnang regelmäßig und 
ließ sich auch von knappen Niederlagen 
nicht aus der Bahn werfen. Gerade in en-
gen Spielen bewies die Mannschaft im-
mer wieder Nervenstärke und holte noch 
wichtige Zähler. 
Mit dem Gewinn der Meisterschaft in der 
3. Liga Süd setzten die Volleyballer des 
ASV Botnang ein Ausrufezeichen und 
schreiben Vereinsgeschichte. Der Titel ist 
das Ergebnis harter Arbeit, kontinuierli-
cher Entwicklung und einer außerge-
wöhnlichen Mannschaftsleistung. 
Mit dem Meistertitel eröffnen sich nun 
neue Perspektiven. Die Herausforderung 
der kommenden Saison wird es sein, die-
ses Niveau zu bestätigen und den näch-
sten Schritt zu gehen. Klar ist: Die „Keiler“ 
haben bewiesen, dass sie bereit sind für 
mehr. 
Und eines steht fest: Die „Keiler“ sind 
nicht nur hungrig – sie sind jetzt die Num-
mer eins im Süden. 
 
Beide�Herren-Mannschaften�in�der�Ta-
belle�vorne�dabei�
Gehofft haben es alle, aber dass es dann 
so gut läuft, hätte niemand gedacht. Die 
Bezirksligamannschaft des ASV steht an 
der Tabellenspitze und das in der Kreisli-
ga B Staffel 3 spielende Team des ASV II 
auf dem zweiten Tabellenplatz. Bei der 
„Zweiten“ hatte man einen solchen Erfolg 
erhofft, vielleicht auch ein bisschen damit 
gerechnet. Aber dass das junge Team 
trotz einiger Widrigkeiten mit einem 
Spielabbruch in der Hinrunde und perso-
nellen Engpässen im Frühjahr nun 
tatsächlich den Aufstieg im Blick hat, ist 
als großer Erfolg zu sehen. Den über-
mächtigen Tabellenführer von Tunaspor 
Echterdingen werden die ASV-Jungs 
nicht mehr einholen können – aber den 
zweiten Platz in der Endabrechnung, der 
zu Relegationsspielen um den Aufstieg in 
die Kreisliga A berechtigt, hat sich die 
Mannschaft von Trainer Nico Lazarek fest 
vorgenommen. 
Die eigentliche Sensation in dieser Saison 
erleben die Fußballer der ersten Mann-
schaft, Frisch aufgestiegen aus der Kreis-
liga A war das Ziel, sich in der Bezirksliga 
zu etablieren und nichts mit dem Abstieg 
zu tun zu haben. Die Punkte für den 
Nichtabstieg sind längst eingefahren und 

Botnanger Vereine
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momentan steht der ASV in der Bezirksli-
ga an der Tabellenspitze. Ein Durch-
marsch in die Landesliga erscheint mög-
lich. Trainer Alexander Schweizer sieht 
die Sache ganz cool: „ Mein Team hat ei-
nen Lauf und spielt befreit auf. Wir ge-
nießen einfach die Situation.“ 
Wer bei den restlichen Heimspielen auf 
dem ASV-Sportplatz live dabei sein 
möchte sollte am 17. Mai (gg. Jahn Büs-
nau) und am 31. Mai (g TSV Musberg) in 
der Furtwänglerstraße vorbeischauen. 
Der Saisonabschluss findet dann aus-
wärts statt in Deckenpfronn (Bezirksliga) 
bzw. Feuerbach (Kreisliga B). �
�
Bambinis:�Schnuppertraining�für�4�bis�
6-jährige�Mädchen�und�Jungen��
Mit dem Wechsel von der Halle auf den 
Fußballrasen gelten bei den Bambinis 
wieder die Sommertrainingszeiten. Bam-
binitraining für die Jahrgänge 2019 und 
2020 ist nun jeden Mittwoch von 17 bis 
18:15 Uhr und Freitag von 16:15 bis 
17:45 Uhr auf dem ASV-Platz.  
Zusätzlich bietet des ASV-Trainerteam 
freitags um 16:15 bis 17:15 Uhr ein eige-
nes Schnuppertraining für Kinder der 
Jahrgänge 2021/22 an. Wer Lust hat mit-
zumachen, einfach vorbeikommen und 
reinschnuppern! Alle Kinder sind willkom-
men! Infos/Anmeldung bei stefan.wuest-
lich@asv-botnang.de 
 
Erster� F-Jugendspieltag� beim� ASV�
Botnang���
Am vergangenen Wochenende empfang 
der ASV an der Furtwänglerstraße die 
Teams der F-Jugend Staffel 8 zum ersten 
Spieltag der Frühjahrsrunde 2026.  Bei 
herrlichem Fußballwetter feierten alle 

Kids ein tolles Fußballfest, mit ganz viel 
Spaß und ohne Leistungsdruck. So soll 
Kinderfußball sein! Für die Bewirtung der 
Gäste sorgten die Eltern der Botnanger 
Kicker, allen HelferInnen vielen Dank. 
 
Sommer-Jugendfußballcamp� beim�
ASV�Botnang�
Auch in den kommenden Sommerferien 

bietet die Jugendfußballabteilung des 
ASV Botnang wieder ein viertägiges Fuß-
ballcamp für fußballbegeisterte Mädchen 
und Jungen im Alter von 8 bis 15 Jahren 
an, diesmal in der ersten Ferienwoche!  
Von Montag, den 3. bis Donnerstag, den 
6. August wird ab 9:30 Uhr gedribbelt, 
geschossen und gekickt was das Zeug 
hält, und das alles mit viel Spaß unter An-
leitung ausgebildeter Trainer/-innen des 
ASV Botnang.  Nach einem leckeren, 
warmen Mittagessen folgen bis 15:30 
Uhr noch zwei weitere Trainingseinheiten 
und bei schönem Wetter ein abschließen-
der Sprung ins Becken des ASV-
Schwimmbades.   
Im familienfreundlichen Kostenbeitrag 
von 80 € (ASV-Mitglieder) bzw. 135 € 
(Nichtmitglieder) sind neben der Tages-
betreuung, Mittagessen, Erfrischungsge-
tränken und kleinen Snacks zwi-
schendurch auch ein Jako-Trainingsset 
bestehend aus Trikot und Sporthose ent-
halten.     
Weitere Infos und Anmeldung über unse-
re Webseite www.asv-botnang.de oder 
direkt bei stefan.wuestlich@asv-botn-
ang.de. 
 
Freibaderöffnung�
Am 14. Mai (Christi Himmelfahrt) öffnet 
das Freibad ASV-Quell wieder seine Pfor-
ten. Bis Anfang September hat das Bad 
jeden Tag geöffnet. An Wochentagen be-
ginnt der Badebetrieb um 8 Uhr, am Wo-
chenende um 9 Uhr. Lediglich bei Gewit-
ter muss der Badebetrieb aus Sicher-
heitsgründen eingestellt werden und bei 
Dauerregen wird ggfs. nachmittags ge-
schlossen. Das sind ideale Bedingungen 
für Schwimmerinnen und Schwimmer, 
die morgens oder vormittags ihre Bahnen 
Schwimmen möchten. Der ASV-Quell ist 
aber auch als ein familienfreundliches 
Bad bekannt, Familien mit kleinen und 
größeren Kindern finden mit Kinder-
becken, kleiner und großer Rutsche und 
großzügigem Wiesen- und Aufenthalts-
bereich ein angenehmes Ambiente vor. 
Bei gutem Wetter hat der Kiosk geöffnet 
und es gibt die legendären Freibad-Pom-
mes, Eis und andere Leckereien. 
 

MTV Stuttgart 
 
Sommer,�Sport�und�Erholung�–�unsere�
Außenanlagen�ist�wieder�geöffnet��
Gute Nachrichten für alle Sport- und Be-
wegungsbegeisterten: Das MTV Freibad, 

die Tennisanlage sowie der MOTIV 
Außenbereich sind ab Mai wieder geöff-
net und stehen zur Nutzung bereit. 
Mit den steigenden Temperaturen bietet 
sich damit die ideale Gelegenheit, Trai-
ning und Freizeit an der frischen Luft zu 
verbinden. Ob eine Abkühlung im 
Freibad, ein Match auf dem Tennisplatz, 
eine Runde Volleyball, eine Partie Fußball 
oder ein effektives Workout an der Kraft-
station im Außenbereich – für jedes Fitn-
esslevel und jede Vorliebe ist etwas da-
bei. 
Für alle MOTIV-Mitglieder ist die Nutzung 
der Anlagen wie gewohnt kostenlos im 
Mitgliedsbeitrag enthalten. Zusätzlich 
gelten erweiterte Bade-Öffnungszeiten, 
sodass sich das vielfältige Angebot noch 
flexibler in den Alltag integrieren lässt. 

Für alle, die mit einem neuen Trainings-
plan in die Sommersaison starten möch-
ten, steht zudem das Trainerteam bera-
tend zur Seite. Qualifizierte Trainerinnen 
und Trainer erstellen individuelle Trai-
ningspläne und zeigen, wie das Training 
sinnvoll und gesundheitsorientiert in den 
Außenbereich verlagert werden kann. 
Persönliche Beratungstermine können 
unkompliziert vereinbart werden. 
Weitere Informationen zu Nutzungszeiten 
und Angeboten sind direkt vor Ort oder 
über die bekannten MOTIV-Kanäle er-
hältlich.  
 
MTV� Para� –� Biathletin� und� Para� –�
Langläuferin�Anja�Wicker�trägt�sich�ins�
Goldene�Buch�der�Stadt�Stuttgart�ein�
Eine besondere Auszeichnung für eine 
außergewöhnliche Sportlerin: Anja 
Wicker, Para-Biathletin und Para-
Langläuferin des MTV Stuttgart 1843 e. 
V., hat sich im Stuttgarter Rathaus in das 
Goldene Buch der Stadt Stuttgart einge-
tragen dürfen. 
Damit würdigt die Landeshauptstadt 
nicht nur ihre sportlichen Erfolge, son-
dern auch ihre beeindruckende Haltung: 
Anja steht für Leistungswillen, Fairness 
und die Kraft, Grenzen immer wieder neu 

zu definieren. 
Anja Wicker hat bei den Paralympischen 
Winterspielen Milano Cortina 2026 einmal 
mehr gezeigt, warum sie seit Jahren zur 
Weltspitze gehört: Vier Medaillen in neun 
intensiven Wettkampftagen sind das Er-
gebnis von harter Arbeit, mentaler Stärke 
und absoluter Präzision – insbesondere 
am Schießstand.  
Anjas Erfolg in 2026 steht in einer Reihe 
mit ihren bisherigen Paralympics-Meilen-
steinen: Bereits bei den Winterspielen 
Sotschi 2014 gewann sie Gold und Silber 
im Para-Biathlon und bei den Winterspie-
len Peking 2022 folgte eine weitere Bron-
zemedaille im Biathlon.  

Der Eintrag ins Goldene Buch ist eine Eh-
re, die sportliche Klasse und Vorbildfunk-
tion gleichermaßen sichtbar macht. Für 
den MTV Stuttgart ist dieser Moment ein 
Anlass für Dankbarkeit und Stolz: Anja re-
präsentiert unseren Verein nicht nur auf 
internationaler Bühne, sondern inspiriert 
auch viele Menschen – im Sport und dar-
über hinaus. 
MTV Stuttgart gratuliert von Herzen, liebe 
Anja. Danke, dass du mit deiner Leistung, 
deiner Disziplin und deiner Persönlichkeit 
zeigst, was möglich ist. 
 
Bewegung� im� Freien� kehrt� zurück� –�
„Sport�im�Park“�startet�in�die�neue�Sai-
son�
Sommer in Stuttgart ist Sport im Park 
Saison: Jedes Jahr von 2. Mai bis Ende 
September wird gemeinsam in den 
schönsten Parks der Stadt trainiert. Mit 
über 80 Angeboten ist für jedes Alter und 
Fitnesslevel das passende Sportangebot 
dabei! 
Alle Sportangebote sind kostenlos und 
können ohne Anmeldung besucht wer-
den, dauern etwa eine Stunde, finden 
wöchentlich, bei jedem Wetter und auch 
während der Schulferien statt. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Angeleitet 
werden die Angebote von erfahrenen 
Trainerinnen und Trainern aus Stuttgarter 
Sportvereinen, die für eine sichere und 
motivierende Durchführung sorgen. 
Das Spektrum reicht von Yoga- und Ent-
spannungseinheiten über Fitness- und 
Functional-Training bis hin zu abwechs-
lungsreichen Bewegungskursen im Frei-
en. Begleitet werden die Angebote. 
Organisiert wird „Sport im Park“ vom Amt 
für Sport und Bewegung gemeinsam mit 
dem Sportkreis Stuttgart und weiteren 
Partnern. 
Alle Termine, Orte und Zeiten sind online 
auf der Plattform „Stuttgart bewegt sich“ 
abrufbar und bietet zahlreiche Möglich-
keiten, den Sommer aktiv zu gestalten. 

 
SKG Botnang 

 
Waldi� im�Himmerrreich:�Erfolgreiches�
Oster-Fußballcamp�der�SKG�Botnang�
und�der�Stuttgarter�Kickers�
Vier Tage Fußball, Bewegung und viele 
lachende Gesichter: Das Oster-Fußball-
camp der Stuttgarter Kickers in Zusam-

4-Tagewoche, Wertsch
ätzung, top Bezahlung, Teamwork. 

Für Sie interessant? Bei uns selbstverständlich! 
Tel:  4706065
Fax: 4706064

www.doka-pflege.de
Griegstraße 27 B 70195 Stuttgart 

Ambulanter Pflegedienst



menarbeit mit der SKG Botnang brachte 
rund 40 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren im „Himmerreich“ im Sportpark zu-
sammen. 
Die jungen Teilnehmer erlebten abwechs-
lungsreiche Trainingseinheiten, in denen 
sie ihre fußballerischen Fähigkeiten wei-
terentwickeln und vor allem gemeinsam 
Spaß am Spiel haben konnten. Das enga-
gierte Trainerteam der Kickers sorgte für 
eine gelungene Mischung aus Technik, 
Spielformen und Teamgeist – ganz im 
Sinne der nachhaltigen Jugendarbeit der 
SKG Botnang. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch 
von Maskottchen Waldi am Mittwoch. 
Die Begeisterung bei den Kindern war 
groß: Es wurde gelacht, abgeklatscht und 
für zahlreiche Erinnerungsfotos posiert – 
ein Moment, der vielen sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 
Auch sportlich setzte das Camp Akzente: 
Mit Luka Petkovic war ein Spieler der A-
Jugend der Stuttgarter Kickers (Bundes-
liga) Teil des Trainerteams und brachte 
wertvolle Einblicke aus dem leistungsori-
entierten Nachwuchsfußball mit ein. 
Für die SKG Botnang ist das Camp ein 
weiterer Baustein in der erfolgreichen Zu-
sammenarbeit mit den Stuttgarter 
Kickers. Ziel ist es, den Kindern und Ju-
gendlichen im Verein attraktive Trainings-
angebote und zusätzliche Entwicklungs-
möglichkeiten zu bieten. Weitere gemein-
same Maßnahmen und Projekte sind be-
reits in Planung.  
Interessierte Kinder und Jugendliche sind 
jederzeit herzlich willkommen: In allen Ju-
gendmannschaften der SKG Botnang 
besteht die Möglichkeit, unverbindlich an 
einem Probetraining teilzunehmen. Wei-
tere Informationen und Kontaktdaten fin-
den sich auf der Vereinswebseite unter 
www.skg-botnang.de.  
 
WM-Camp�für�Kinder�bei�der�SKG�Bot-
nang�
Am Sonntag, 14. Juni, veranstaltet die 
SKG Botnang im Sportpark Himmerreich 
ein besonderes Fußball-Event für Kinder. 
Im Vorfeld des Public Viewings des ers -
ten WM-Spiels der deutschen National-
mannschaft gegen Curaçao (Anpfiff 
19:00 Uhr) findet von 14 bis 18 Uhr ein 
WM-Camp der Porsche-Fußballschule 
der Stuttgarter Kickers statt. 
Teilnehmen können fußballbegeisterte 
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren. Das 
Camp steht ganz im Zeichen einer klei-
nen Fußball-Weltmeisterschaft: In alters-
gerechten Trainingsgruppen erleben die 
Kinder abwechslungsreiche Übungsein-
heiten, spannende Spielformen sowie 
Turniere. Dabei werden Technik, Spiel-
verständnis und Koordination gezielt ge-
fördert. 
Betreut werden die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von qualifizierten und lizen-

zierten Trainerinnen und Trainern der 
Stuttgarter Kickers. Neben dem sportli-
chen Programm stehen vor allem Spaß, 
Teamgeist und Fairplay im Mittelpunkt. 
Im Laufe des Tages treten die Kinder in 
verschiedenen Teams gegeneinander an 
und können ihr Können unter Wettkampf-
bedingungen unter Beweis stellen. Für 
Verpflegung in Form von Getränken ist 
gesorgt. Zudem erhält jedes Kind ein 
Kickers-WM-Shirt als Erinnerung an den 
Camp-Tag. 
Das Camp bietet somit die ideale Ein-
stimmung auf das anschließende Public 
Viewing am Abend, bei dem gemeinsam 
das Spiel der deutschen Nationalmann-
schaft verfolgt wird. Veranstaltungsort: 
Sportpark Himmerreich, Vaihinger Land-
straße 150- 
Anmeldung und weitere Informationen: 
https://fussballschule.stuttgarter-
kickers.de/de/portal/events/883-wm-
camp-skg-botnang 
 
Großes� Public� Viewing� zur�WM� 2026�
bei�der�SKG�Botnang�
Die Fußball-Weltmeisterschaft 2026 wirft 
ihre Schatten voraus – und in Botnang 
heißt es wieder: gemeinsam mitfiebern, 
jubeln und feiern! Die SKG Botnang lädt 
alle Fußballbegeisterten zum großen Pu-
blic Viewing der Deutschland-Spiele ein. 
Nach der großartigen Stimmung bei der 
EM 2024 wird auch diesmal wieder eini-

ges geboten: Spiele auf Großbild, 
draußen unter freiem Himmel und zusätz-
lich überdacht bzw. drinnen – perfekt für 
jedes Wetter. Dazu gibt es eine große 
Bar, leckere Bewirtung und beste Fuß-
ballatmosphäre für die ganze Familie. 
Schon jetzt sollten sich alle Fans die 
wichtigsten Termine vormerken: 

So. 14.06.2026: Deutschland – Curaçao 
(Spiel ab 19 Uhr)  
Sa. 20.06.2026: Saison-Abschlussfeier 
Fußball & Basketball (ab 14 Uhr)  
Deutschland – Elfenbeinküste (Spiel ab 
22 Uhr)  
Do. 25.06.2026: Deutschland – Ecuador 
(Spiel ab 22 Uhr) 
Die SKG Botnang freut sich darauf, wie-
der viele Besucherinnen und Besucher 
auf dem Vereinsgelände begrüßen zu 
dürfen – für echte Stadionstimmung mit-
ten in Botnang! 
 

AWO Botnang�
�
AWO� Begegnungs-� und� Servicezen-
trum�Botnang  
Griegstraße 8, Tel.: 0711/39 10 77 78  
E-Mail: bgs.botnang@awo-stuttgart.de 
Öffnungszeiten: Mo -  Fr, 11 – 17 Uhr 
 
Mittagstisch�
- Montag bis Freitag, 11.30 bis 13 Uhr,  
Den aktuellen Speiseplan gibt es auf der 
Website unter www.awo-stuttgart.de 
oder zum Mitnehmen in der Begeg-
nungsstätte. 
Bitte mindestens ein Tag vorher anmel-
den. 
 
Regelmäßige� Angebote� des� Begeg-
nungs-�und�Servicezentrum 
- Dienstag, 15 bis 19 Uhr, Bridge  
- Mittwoch, ab ca. 15.30 Uhr „Mittwoch-
Nachmittag“-Café 
 
Spendenkonto:�
IBAN: DE98 3702 0500 0006 7420 02 
BIC: BFSWDE33XXX 
 

Diakonieverein Botnang 
�
Botnanger�helfen�Botnangern 
Besuchsgruppe des Evang. Diakoniever-
eins Botnang, Besuchsdienst für einsame 
und ältere Menschen 
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Professionelle Beratung,
Pflege und Betreuung zu Hause

Mobile Dienste
S-Botnang

Mobile Dienste S-Botnang
Vaihinger Landstraße 123
70195 Stuttgart
0711 699546-16
md.stuttgart@ev-heimstiftung.de Gute Pflege.

In Gemeinschaft den Tag erleben

Tagespflege
S-Botnang

Tagespflege S-Botnang
Vaihinger Landstraße 123
70195 Stuttgart
0711 699546-16
tp.stuttgart-botnang@ev-heimstiftung.de

Krächan Augenoptik und Hörakustik

Gutes Hören ist Lebensqualität ! 
 
Ihre Lebensqualität mit speziell auf sie angepassten Hörsytemen 
nachhaltig zu steigern, ist nicht nur mein Beruf, sondern eine Beru-
fung und Herzensangelegenheit. 
  
In unserem Fachgeschäft, in Stuttgart-Botnang, werden sie  
individuell und persönlich nach Ihren Hörwünschen versorgt.  
  
Eine ausführliche Höranalyse gehört für mich genauso zu unseren 
selbsstverständlichen Leistungen, wie das unverbindliche Probetra-
gen von Hörgeräten, in ihrem persönlichen Umfeld. 
  
Über einen unverbindlichen Besuch bei uns im Fachgeschäft würde 
ich mich sehr freuen.

Heike Auchter 
Hörakustikmeisterin

Krächan Augenoptik und Hörakustik                    Tel. 0711 690021 
Griegstr. 27 A - Nanz Center   kontakt@augenoptiker-stuttgart-com 
70195 Stuttgart-Botnang              www.augenoptiker-stuttgart.com
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Ansprechpartnerin Eileen Märkle, Tele-
fon: 0176/56 131 697, Mail: besuchs-
dienst-botnang@outlook.de 
 
Ehrenamtliche�Mitarbeitende�gesucht 
Die Besuchsgruppe „Botnanger helfen 
Botnangern” suchen Verstärkung. Kon-
takt über die neue Ansprechpartnerin Ei-
leen Märkle. 
 

Kultur 70195 
 
It’s�ShowTime�-�Mundart-Kabarett�
Am Donnerstag, 7. Mai ab 19.30 Uhr ist 
im Bürgerhaus ShowTime mit:   
Mensch Majer, jetzt langt’s! 
Thomas Lang und Thorsten Majer, Stutt-
garter Anwälte und ehemalige Mitglieder 
des Stuttgarter Juristenkabaretts, brin-
gen Alltag, Recht und sonstige Absur-
ditäten mit dem schrägen Humor aus 
dem badisch-schwäbischen Grenzgebiet 
auf die Bühne. 
Gesang und Gereimtem aus Rheinhes-
sen: 
Burkhard Steger, als Redner bei den 
Mombacher Bohnebeitel (Mainzer Fast-
nacht) bekannt, begeistert das Publikum 
mit rheinhessischen Reimen und Gesang. 
Musikalische Einlagen 
Christa Menz: Sängerin aus Bad Saulgau 
Burkhard Steger: Sänger bei Dirt Road, 
TT ZOP…   
Michael Rödinger: Moderation und Gitar-
re�
�
Flohmarkt�von�Kindern�für�Kinder�
Am Samstag, 9. Mai ist es mal wieder so 
weit: Kultur 70195 veranstaltet seinen 
jährlichen Flohmarkt von und für Kinder in 
Botnang! Alle Kinder, und natürlich auch 
Eltern und Großeltern, sind herzlich ein-
geladen, vorbeizuschauen und nach tol-
len Schnäppchen zu suchen. Spielsa-
chen, Kinderbücher, Kinderkleidung und 
vieles mehr – hier kann nach Herzenslust 
gestöbert werden!  
Für Getränke und Kuchen als Stärkung 
zwischendurch ist natürlich gesorgt. 
Bei schönem Wetter wird im Hof des Bür-
gerhauses von 9 bis 14 Uhr gekramt, ge-
sucht und gefunden, bei Regen im 
großen Saal. 
Wenn ihr etwas verkaufen möchtet, mel-
det euch bitte unbedingt an, indem ihr ei-
ne E-Mail an info@kultur70195.de 
schickt.  
Die Flohmarktplätze sind kostenlos, wir 
wünschen uns aber eine kleine Spende, 
da wir damit eine soziale Einrichtung für 
Kinder unterstützen möchten.  
Das Motto lautet an diesem Tag 
„Flohmarkt zu Fuß“, denn die Anlieferung 
soll zu Fuß und nicht mit dem Auto erfol-
gen. Wer einen Verkaufstisch bzw. eine 
Decke und sein Warenangebot mitbringt, 
kann sofort loslegen. Wir freuen uns auf 
alle Verkäuferinnen, Verkäufer, Neugieri-
ge, Schnäppchenjägerinnen und Samm-
ler! 
 

Liederkranz Botnang�
�
Sound�of�Botnang�in�Denkendorf�–�ein�
beeindruckender�Auftritt 
Der Liederkranz Botnang ist auch über 
die Ortsgrenzen hinaus aktiv. Auf Einla-
dung des Liederkranz Eintracht Denken-
dorf waren Sängerinnen und Sänger Gä-
ste beim Frühjahrskonzert am 28. März. 
40 Sängerinnen und Sänger haben sich 

auf den Weg in die Festhalle Denkendorf 
gemacht. 328 Stühle wurden bereitge-
stellt und waren allesamt belegt, was für 
eine erfreuliche Resonanz. Das Bin-
deglied ist die  Chorleiterin Linda Kyei, die 

auch den Chor Stimmgabel in Denken-
dorf leitet. In einer gemeinsamen Probe 
wurden dann mehrere Lieder einstudiert, 
der Höhepunkt war sicherlich Fix You von 
Coldplay, welches achtstimmig vorgetra-
gen wurde. Die Begeisterung war so 
groß, dass es drei Zugaben brauchte.  
 
Auftritte� des� Stammchors� und� des�
Kinderchors�bei�„Botnang�Kreativ” 
Am 9. Mai treten der Stammchor und der 
Kinderchor im Rahmenprogramm von 
„Botnang Kreativ” auf. Der Auftritt findet 
um 11 Uhr am Kuckucksbrunnen statt, 
und die Chöre freuen sich darauf, die Ver-
anstaltung musikalisch bereichern zu 
dürfen.�
�
Probenbetrieb�der�Chöre  
Die Chorproben finden in der Lieder-
kranzhalle Botnang statt. Sängerinnen 
und Sänger, die beim Liederkranz dabei 
sein möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Die Probezeiten sind 
grundsätzlich:  
Sound of Botnang: Mittwoch, 20 Uhr  
Stammchor: Freitag, 19 Uhr 
Kinderchor: Donnerstag, 17.15 Uhr  
 
Ansprechpersonen�der�Chöre 
Kinderchor: Jürgen Schäfer 
kinderchor@lkbotnang.com 
Sound of Botnang: Gesine Hilf 
sob@lkbotnang.com 
Stammchor: Anita Merla 
stammchor@lkbotnang.com 
 
Musikalische Vereinigung Botnang�
�
Neuer�Kassier�bei�der�MVB 
Auf der Hauptversammlung der Musikali-
schen Vereinigung Botnang im März 
stellte Rainer Gühring sein Amt als Kas-
sier altersbedingt zur Verfügung. Ulrich 
Groß, der Vorsitzende des Vereins, be-
dankte sich bei ihm für seine stets zuver-
lässige und pünktliche Erledigung der fi-
nanziellen Vereinsaufgaben während der 

vergangenen sieben Jahre, in denen er 
dieses wichtige Vereinsamt ausgefüllt 
hat. 
Zur Freude des Vereins stellt sich ein 36-
jähriger Musiker als Nachfolger zur Verfü-
gung. Michael Mallet wurde einstimmig in 
das Amt gewählt. Die weiteren Wahlen 
brachten keine Überraschungen. Alle 

Vorstandsmitglieder und Beisitzer waren 
zu einer weiteren Mitarbeit im Vorstand 
bereit und wurden jeweils einstimmig 
wiedergewählt. So wurde insbesondere 
Ulrich Groß als Vorsitzender, Wolfgang 
Philipp als stellvertretender Vorsitzender 
und Karin Philipp als Schriftführerin be-
stätigt. 
Zum Abschluss richtete der Vorsitzende 
den Blick auf das große Ganze: Er dankte 
allen, die den Verein tragen – den Vor-
standsmitgliedern, den vielen Helferinnen 
und Helfern sowie den Musikerinnen und 
Musikern. Ein besonderer Dank galt Mo-
ritz Metzler, dem Dirigenten der Jugend-
kapelle und des Blasorchesters, dessen 
Engagement das musikalische Herz des 
Vereins am Schlagen hält. 
 

Repair-Café Botnang�
�
Reparieren�statt�wegwerfen 
An jedem dritten Samstag im Monat re-
parieren die Mitglieder des Repair-Cafés 
mit Ihnen kaputte Gegenstände aus den 
Bereichen Elektrik/Elektronik, Textil, Me-
chanik, Holz, Spielzeug und Fahrrad, 
jeweils von 10 bis 14 Uhr, Ort: AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstr. 8 
Kontakt: repair-cafe-bot nang@on li ne.de, 
mobil: 0152/29553761 
 

Schwäbischer Albverein OG  
Botnang, Feuerbach Weilimdorf�

 
Die Ortsgruppe Botnang-Feuerbach-
Weilimdorf des Schwäbische Albvereins 
bietet eine Vielzahl von Wanderungen mit 
unterschiedlicher Dauer und Strecken, 
Kulturaktionen und Begegnung 
an. Kommt, macht mit. Werde Teil des 
Vereins und erlebe das „Wir-Gefühl“. 
Alle Interessierten schauen gern auf der 
Homepage feuerbach.albverein.eu.  
Auskünfte erhalten Sie bei Claudia Wöhr, 
Telefon 07156-25445. 
 
Termine�Mai 
- 6. Mai, Seniorenwanderung 
von Marbach nach Steinheim 
Gehzeit: 1,5 Stunden, ca. 5,5 km, 85 Hm 
auf/85 Hm ab 
Führung: Rainer Kramer, Wanderführer 
der OG Zuffenhausen 
Anmeldung bis 4. Mai unter Telefon 
0711/ 822405 
- 14. Mai, Tageswanderung 
Wanderung zum Weinfest nach Rosswag 
Irgendein Weg nach Rosswag 
Gehzeit: 3,5 Stunden, ca. 10 km  
Führung: Irma Funk 

Anmeldung bis 12. Mai unter Telefon 
07156/ 9281110 
- 20. Mai, Seniorenwanderung 
Degerlocher Fleggaweg 
Degerloch – Haigst – Waldau 
Gehzeit: 2,5 Stunden, ca. 6 km, 60 Hm 
auf/ 40 Hm ab 
Führung: Dieter Berkmann, Wanderführer 
der OG Degerloch 
Anmeldung bis 18. Mai unter Telefon 
0711/ 7803375 
- 30. Mai, Tageswanderung 
Durch das Bombachtal 
Bonlanden – Gutenhalde – Teufelswie-
senteich – Uhlbergturm – Hasenheim – 
Bonlanden 
Gehzeit: 4 Stunden, ca. 12 km, 100 Hm 
auf/ 100 Hm ab 
Führung: Christian Heisch 
Anmeldung bis 25. Mai unter Telefon 
0711/ 6877932 
 

ATK Suebia�
�
Turniertanztraining� für� Jugendliche�
und�Erwachsene�–�vorbeikommen�und�
ausprobieren!�
Der Verein freut sich über tanzbegeisterte 
Jugendliche und Erwachsene, die ihre 
tänzerischen Fähigkeiten auch gerne im 
Rahmen von Wettbewerben unter Be-
weis stellen möchten. Erfahrene und mo-
tivierte Trainer/innen unterstützen dabei, 
auf dem Tanzparkett zu glänzen. Spaß 
und Leistung gehen dabei Hand in Hand. 
- Angebot für Jugendliche: 
Turniertraining Standard & Latein 
(Solo/Paartanz), freitags, 17.30 Uhr 
- Angebot für Erwachsene: 
Turniertraining Standard (Paartanz), mon-
tags, 18.30 Uhr 
Ein Einstieg oder Wiedereinstieg ist jeder-
zeit möglich. Kommt dreimal kostenlos 
vorbei und lasst euch von unseren Trai-
nern überzeugen. Kontakt: info@atk-sue-
bia.de 
 
Standard�und�Latein�–�Tanzen�für�An-
fänger�und�Wiedereinsteiger�
Ihr wollt schon immer Walzer, Rumba 
oder Cha Cha Cha ausprobieren oder eu-
re Tanzschritte auffrischen? Dann seid ihr 
beim ATK Suebia  genau richtig! Kommt 
einfach donnerstags, um 18 Uhr zum 
ATK Suebia am Botnanger Sattel und 
tanzt mit. 
Für alle, die donnerstags nicht können, 
bietet der Verein auch Gruppen dienstags 
und freitags an. Schaut vorbei und findet 
eure passende Gruppe. 
 

Alteingesessener�
Kleinbetrieb��
in�Botnang  

 
sucht Lagerraum 
(od. Abstellplatz 

gerne auch  
Garage etc.) 

 
J. Kälberer 

Tel.: 07 11/69 82 41

v. li.: Ulrich Groß, Rainer 
Gühring, Michael Mallet



Dienstags�–�Line�Dance�
Du suchst eine Möglichkeit, regelmäßig 
zu tanzen, ohne Tanzpartnerin oder Tanz-
partner? Dann komm zum ATK Suebia! 
Beim Line Dance tanzt du in der Gruppe 
und bist nie allein. Die Line-Dance-Grup-
pen freuen sich auf dich! 
Getanzt wird von: 
18 bis 19 Uhr: Anfänger 
19 bis 20: Uhr: Fortgeschrittene 
Zusätzlich bietet der Verein mehrmals im 
Jahr von 17  bis 18 Uhr einen Line Dance 
Basics Workshop an. Die Termine wer-
den auf der Homepage veröffentlicht. 
Egal, ob man gerade erst anfängt oder 
schon ein bisschen Erfahrung hat. Line 
Dance ist die perfekte Möglichkeit, sich 
zur Musik zu bewegen, Spaß zu haben 
und nette Menschen kennenzulernen. 
Der ATK Suebia hilft gerne, die passende 
Gruppe für sich zu finden. 
 
Lateintänze�–�für�Kinder�und�Jugendli-
che�
Freitags haben beim ATK Suebia auch 
Kinder und Jugendliche die Möglichkeit 
Lateintänze zu lernen. Die Kinder (6-12 
Jahre) tanzen Cha-Cha-Cha, Samba und 
Co. von 15.30 bis 16.30 Uhr. Direkt im 
Anschluss geht das Lateintanzen für Ju-
gendliche (16.30 bis 17.30 Uhr) los. 
 
Tanzangebote�im�Überblick�
Turniertraining: Standardtänze montags 
ab 18:30 Uhr bei Ex-Kür-Weltmeister 
Jens Jörgens: Turniervorbereitung bis S-
Klasse 
Turniervorbereitung: Jugendliche Stan-
dard und Latein. Freitags ab 17:30 Uhr 
Dienstags ab 20 Uhr, donnerstags und 
freitags ab 18 Uhr Standard- und Latein-
Tanzen für Anfänger, Fortgeschrittene 
und langjährige Breitensport-Profis.  
Die erfahrenen Trainer beraten bei der 
Wahl des richtigen Niveaus – bei einem 
kostenlosen und unverbindlichen Probe-
training.  
Infos unter ATK Suebia Stuttgart e.V., 
Botnanger Steige 18, 70193 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 657 22 44, Mail: info@atk-su-
ebia.de, Web: www.atk-suebia.de. 
 

Initiative „Hand in Hand” 
 
Die regelmäßigen Treffen finden am vier-
ten Donnerstag im Monat in den Räum-
lichkeiten der AWO Begegnungsstätte 
Botnang (Griegstr. 8) statt.  
 

Energie für Botnang 
 
Am 16. April fand im Botnanger Bürger-
saal die 2. Generalversammlung der 
energetischen Quartiersgenossenschaft 
Energie für Botnang eG (EfB) statt. Sie 
begann mit einer Überraschung. Der Vor-
stand der Genossenschaft, Robert Hoe-
ning, wurde für sein ehrenamtliches En-
gagement mit der Ehrenmünze der Lan-
deshauptstadt Stuttgart ausgezeichneT 
(siehe Artikel Seite 8). 
Anschließend berichtete der Geehrte in 
seiner Eigenschaft als Genossenschafts-
vorstand über das zweite Geschäftsjahr 
der noch nicht ganz zwei Jahre alten Ge-
nossenschaft. Insgesamt wurden seit der 
Gründung im Juni 2024 35 Photovoltaik-
Projekte (PV), 14 Wärmepumpen-Projek-
te (WP) und 12 kombinierte PV- und WP-
Projekte betreut, von denen je ein Drittel 
erfolgreich abgeschlossen sind. Ein zwei-
tes Drittel ist in Umsetzung. Die verblei-
benden Projekte sind noch im Werden. 
Auch im Bereich der baulich-energeti-
schen Sanierung werden erste Projekte 
begleitet. 
Mit sechs Betrieben aus den Bereichen 
PV, WP und Energieberatung wurden 
bislang Partnerschaftsverträge abge-
schlossen. Diese Zahl soll in den kom-
menden Monaten verdoppelt und thema-
tisch auf weitere Bereiche des Bau-
nebengewerbes ausgedehnt werden. 
Insgesamt wurden 11 spannende Ener-
gietreffs zu unterschiedlichsten Themen 
aus dem Energiesektor veranstaltet, 15 
Newsletter informierten die inzwischen 
101 Genossen und Genossinnen und 
über 400 weitere Energiebegeisterte zum 
Energiegeschehen inner- und außerhalb 
der Genossenschaft. 
Das Schwerpunktprojekt der EfB seit ei-
nem Jahr ist zweifellos das Nahwärme-
projekt VIVALDI. Hier ist nach einer finan-
ziellen Zuwendung durch die Stadt in Zu-

sammenarbeit mit einem Ingenieurbüro 
die grundsätzliche Machbarkeit bestätigt 
worden. Die nächsten, schon sehr kon-
kreten, Schritte sind in Vorbereitung und 
werden bald den Anwohnenden vorge-
tragen. Geplant ist ein klimaneutrales 
Wärmenetz auf Basis von mehreren Luft-
Wasser-Wärmepumpen, das den An-
schlussnehmenden selbst gehört. Das 
wäre im Falle einer erfolgreichen Realisie-
rung des Nahwärmeprojekts Vivaldi das 
erste Nahwärmenetz dieser Art im urba-
nen Raum in Deutschland! 
Auch wirtschaftlich war die EfB erfolg-
reich. Obwohl erst im zweiten Geschäfts-
jahr unterwegs, konnte ein Überschuss 
von über 7.000 Euro erwirtschaftet wer-
den. 
Auch weiterhin werden – so der von der 
Versammlung förmlich entlastete Vor-
stand und Aufsichtsrat der EfB – energe-
tische Projekte in Ein- und Mehrfamilien-
häusern im Fokus der Aktivitäten stehen. 
Neu hinzugekommen ist in diesem Be-
reich die "Gebäude- und Heizungsopti-
mierung. Dabei geht es um die Aufgabe 
vieler Gebäudebesitzer und Wohnungsei-
gentümergemeinschaften, sich einen kla-
ren und aktuellen Überblick über den Zu-
stand ihrer Immobilie, insbesondere der 
vorhandenen Heizungsanlagen, und de-
ren Eignung für künftige Heizlösungen zu 
verschaffen. Die EfB kann zu diesem 
Thema nun ein klares Prozedere von der 
Bestandsaufnahme über die Heizlastbe-
rechnung bis zum hydraulischen Ab-
gleich anbieten. 
Daneben werden das VIVALDI-Projekt 
und möglicherweise auch weitere Quar-
tierskonzepte in Botnang vorangetrieben. 
Die kommenden Energietreffs werden die 

Themen "Strommarkt", "dynamische 
Strompreise", "Heim-Energiemanage-
mentsysteme (Smart Home), "Cyber-Si-
cherheit" und "Energy Sharing" behan-
deln. 
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Vereine, Kirchen, Schulen und Institutionen!  
Sie können Ihre Manuskripte für den nächsten Botnanger Anzeiger beim Pressebüro 

Tommasi, Franz-Schubert-Str. 4 im Briefkasten einwerfen.  
Gerne können Sie uns die Informationen auch per Telefax 0711/505 34 88  

oder per e-Mail an info@pressebuero-tommasi.de zukommen lassen.  
Redaktionsschluss:�Di.�26.�Mai�(wg.�Fronleichnam)�
Anzeigenschluss:�Di.�26.�Mai�(wg.�Fronleichnam)�

Erscheinungstermin:�5.�Juni�2026

Schalten Sie Ihre Kleinanzeige im 
 

 
bis 3 Zeilen à 33 Anschläge 5 Euro 

jede weitere Zeile 2 Euro

Botnanger��
����� �Anzeiger

Kleinanzeigen�CouponKlein
anze

igen�

Coup
on

Für Ihre Anzeigenschaltung verwenden Sie bitte obenstehenden Coupon. Der Anzei-
genpreis ist im Voraus zu entrichten, Briefmarken oder Bar.  
Coupon bitte abgeben bei: Druckerei Häbich, Franz-Schubert-Str. 38, 70195 Stuttgart 
oder Pressebüro Tommasi, Franz-Schubert-Str. 4, 70195 Stuttgart

Impressum
Botnanger��
����� �Anzeiger
Herausgeber: 
Druckerei August Häbich  
Tel.: 07 11/69 10 95, Fax 07 11/69 17 93 
e-mail: anfragen@druckerei-haebich.de 
Pressebüro Tommasi 
Tel.: 07 11/505 34 87, Fax 07 11/505 34 88 
e-mail: info@pressebuero-tommasi.de �
Anzeigenleitung: 
Druckerei August Häbich  
Redaktionsleitung: 
Uwe Tommasi  
Satz,�Konzeption�und�Layout: 
Pressebüro Tommasi  
Druck: 
Nussbaum Medien, Weil der Stadt 
Zeichnung�Kuckuck: 
Bärbel Klinsmann 
 
Auflage 7.000 Exemplare 
Nachdruck nur mit schriftlicher Ge neh mi gung des 
Herausgebers. Für un  verlangt eingesandte Ma nus -
kripte wird kei ne Haftung übernommen. Nament lich 
oder mit Ini tialen gekennzeichnete Artikel ge ben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion und des Her-
ausgebers wieder.

Whg. ges. z. Miete/Kauf: Ehepaar 
m. 1 Kind (<1 J.) sucht 3-4 Zi.-
Whg. in Botnang. Ruhige Lage, 
Keller u. prakt. Grundriss wichtig.  
Ab 1.7., Miete o. Kauf. Beide be-
rufstätige Akademiker, sehr solide 
Bonität. Nichtraucher, keine Haus -
tiere.  
Tel.: 01 57/52 70 43 99 

MFA in Teilzeit 50 % gesucht! 
Wir suchen Verstärkung für unser 
Team! Frauenärztinnen Botnang, 
Klinglerstr. 6, 70195 Botnang 
Tel.:  07 11/69 20 88 
E-Mail: info@gyn-botnang.de 

Kleinanzeigen

Suche für neue Französisch-Kon-
versationsgruppe Mitglieder. Gerne 
auch Anschluss an bestehenden 
Kreis. 
Tel.: 0049 173 8 55 31 62 
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Thomas Häbich 

Garten- und Landschaftsbau

Franz-Schubert-Straße�38�
70195�Stuttgart�(Botnang)�

Telefon�(0711)�69�10�95�
Telefax�(0711)�69�17�93�

thomas.haebich@t-online.de

• Wege-, Terrassen- und Mauerbau 
• Gartenpflege / Baumpflege und Baumfällungen 

• Rasenschnitt und -pflege / Rollrasen und Rasenansaat 
• Haus- und Dachbegrünung   

• Holzterrassen / Zaunanlagen / Spielgeräte 
• Fahrrad-, und Müllbehälterunterstände 

• Teich- und Bachanlagen 
• Gieß- und Beregnungsanlagen   

• Reinigungsarbeiten von Mauer- und Wegeflächen  

Pressebüro�
Tommasi�
�

�
Uwe�Tommasi Freier Redakteur 
Franz-Schubert-Straße 4 
(Eingang: Alte Stuttgarter Straße) 
70195 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 5 05 34 87 
e-Mail: info@pressebuero-tommasi.de

Anzeigengestaltung 
Berichte/Reportagen 

Firmenlogos 
Firmenportraits 

Grafik/Layout 
Imagebroschüren 

Prospekte/Werbung 
Vereinszeitschriften

tomtom

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,��
rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87


